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BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de
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Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de
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Steba Heißluft-Fritteuse HF 100
• Frittieren, Backen u. Grillen
• 3,5 l Volumen
• Antihaftbeschichteter Frittierko
• Temperaturregler
• Timer
• 1500 Watt
Artikel: 2020

mit nanoBLADE Technologie im Koffer
• Vibrationsfrei
• Schnitttiefe in Holz/Kunststoff:
50/30 mm

• 500 Watt
Artikel: 70109

Bosch Mikrokettensäge EasyCut 50
mit nanoBLADE Technologie im Koff

soundmaster Nostalgie-Plattenspieler PL 550
mit Radio und encoding
• Plattenspieler 33/45/78 Geschw.
• Stereo-Radio
• Aufnahme von Platte auf USB
• 2x1,5 Watt RMS
Artikel: 42699

TITAN erweiterbarer Trolley
„Highlight“ 67 cm
• Polypropylen
• Doppelrollen
• TSA-Schloss
• Maße: ca. 46x67x28/31 cm
• Volumen: ca. 73/79 l
• Gewicht: ca. 3,3 kg
Artikel: 3054076
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Steba Edelstahl Sous-Vide Garer „SV 1 Precise“
• 6 l Volumen
• Temperaturregelung
• Punktgenaues Garen (max. 1 °C Abweichung)
• Timer
• Antihaftbeschichteter Innentopf
• 500 Watt
Artikel: 2795

x
• Ca. 0,2-l-Tank
• 20 m² Flächenleistung
• Verlängerungsrohr
• Max. 3 bar
• Max. 1200 Watt
Artikel: 10259

Kärcher Dampfreiniger SC 1 EasyFix

ge c o e
• 250 ml Volumen
• Saugkraft/-leistung: 42 mbar
• Akkuzustandsanzeige
• Effizienter Filter inkl. Vorfilter
• Düsenaufsatz
• USB-C
Artikel: 11620

10259

Bosch YOUseries Akku-Handstaub-
sauger Vac im Koffer



Zum siebten Mal treffen sich
rund ein Dutzend Dampfma-
schinen-Modellbauer zum
„Winterdampf“ in den Räumen
der Interessengemeinschaft
Industriedenkmal Senffabrik
Leman in Eystrup. Im Kraft-

haus steht die vor dem Ver-
schrotten gerettete Dampf-
pumpe aus dem Wasserwerk,
das die Senffabrik mit Wasser
versorgt hat. Walter Müller
wird Fragen der Besucher er-
läutern, er hat die über 100

Jahre alte Dampfmaschine
noch selbst bedient. Die 1809
gegründete Senffabrik Leman
hat Horst Müller-Kuntzer origi-
nalgetreu nachgebaut. Zu be-
sichtigen ist das Modell im
Dampf-Café. SEITE | 9

Wenn‘s dampft und zischt...

Ab sofort!

Räumungsverkauf
wegen Umbau!

30%
auf Alleees!
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am Sonntag
DLRG Nienburg freut
sich über zwei neue
C-Lizenz-
Inhaberinnen . SEITE | 13

LOKALSPORT
Urlaub und Freizeit in
der Mittelweser-Region:
neue Broschüre
erschienen. SEITE | 11

LOKALES
Die Region noch
bekannter machen:
Rolf Hedemann wieder
unterwegs. SEITE | 10

LOKALES

IN KÜRZE

NIENBURG. In diesem Jahr
konnten sich im Rahmen der
Aktion „Weihnachten im
Schuhkarton“ exakt 1 111
Schuhkartons aus dem Land-
kreis Nienburg auf die Reise
zu ihren Empfängerkindern
machen. Dieses Fazit zogen
die Organisatorinnen Ann-
Kristin Kipka und Elvira Flaig
nach Auswertung der Kampa-
gne 2019. In einer Mitteilung
an die HARKE am Sonntag
schreiben sie: Das Weihnach-
ten-im Schuhkarton-Team
Nienburg erfährt jedes Jahr
so viel Unterstützung, und
das Team wächst. So konnte
es dieses Jahr nochmals neue
Fahrerteams gewinnen, und
auch ein paar neue Annah-
mestellen sind mit dazuge-
kommen. Weitere Informatio-
nen lesen Sie auf SEITE | 7

Exakt 1 111 bunt
beklebte Päckchen

LOKALES

NIENBURG. Auch in diesem
Jahr erfreute sich an Nien-
burgs Marion-Dönhoff-Gym-
nasium das französische
Sprachdiplom „DELF“ (Diplô-
me d’études en langue fran-
çaise) einer großen Teilneh-
merzahl. Sprachlich engagier-
te Schülerinnen und Schüler
bereiteten sich im Rahmen ei-
ner AG auf die Prüfung vor.
Mit dem „Diplôme“, vergeben
vom französischen Kultusmi-
nisterium, in den Landesfar-
ben bleu-blanc-rouge –
blau-weiß-rot – wurden die
Mädchen und Jungen jetzt für
ihr besonderes Engagement
und ihre Fähigkeiten ausge-
zeichnet. Wer die erfolgrei-
chen „Franzosen“ sind, lesen
Sie auf SEITE | 6

26 „Franzosen“
sind fit für Europa

LOKALES

NIENBURG. Die Stimmung
war gut, als sich die HamS
am Freitag vor dem 4. Advent
mit dem Vorstand des Förder-
vereins Holtorfer Freibad als
Betreiber der Eisbahn auf
dem Kirchplatz traf, um zu
hören, wie es denn gelaufen
ist mit der Eisbahn-Saison
2019. Entsprechend positiv
war das Fazit, das Ralf Gilster,
Heike Möhlmann, Mirko Bor-
chers, Hans-Werner Max und
Bennet Schütz zogen – zwei
Tage vor Ablauf des 5. Nien-
burger Adventszaubers.
Wenn alle einverstanden
sind, wollen sie die Eisbahn
im kommenden Jahr länger
öffnen. SEITE | 4

Adventszauber:
Eisbahn künftig
länger geöffnet?

NIENBURG. Gute Nachrichten
für die Nutzerinnen und Nut-
zer des Parkplatzes hinter
dem Nienburger Bahnhof: Es
soll heller werden. Die vor-
handenen Leuchtmittel wer-
den bereits im Januar gegen
LED-Lampen ausgetauscht.
Damit soll gewährleistet wer-
den, dass Bahnfahrende, die
ihr Auto auf dem Pendler-
parkplatz abgestellt haben,
ihre Fahrzeuge auch bei Dun-
kelheit gefahrloser erreichen
können. SEITE | 5

Hinterm Bahnhof
wird‘s heller

NEUER NISSAN JUKE: Kraftstoffverbrauch kombiniert
(l/100 km): 5,1–4,8; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km):
118–110; Effizienzklasse: B (Werte nach Messverfahren
VO [EG] 715/2007).
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NIENBURG. Die Stimmung
war gut, als sich die HamS
am Freitag vor dem 4. Advent
mit dem Vorstand des Förder-
vereins Holtorfer Freibad als
Betreiber der Eisbahn auf
dem Kirchplatz traf, um ein-
mal zu hören, wie es denn ge-
laufen ist mit der Eisbahn-
Saison 2019. Entsprechend
positiv war das Fazit, das Ralf
Gilster, Heike Möhlmann,
Mirko Borchers, Hans-Werner
Max und Bennet Schütz zo-
gen – zwei Tage vor Ablauf
des 5. Nienburger Advents-
zaubers.
35 bis 40 Schulklassen,

zahlreiche Firmenfeiern, le-

diglich eine leichte Verlet-
zung, eine so gut wie immer
gut gefüllte Eisfläche, nicht
eine einzige wetterbedingte
Absage und motivierte junge
Leute, die für die Ausgabe
der Schlittschuhe und auch
sonst als Ansprechpartner zur
Verfügung standen – in die-
sem Jahr gab es nichts, was
den Vorstandsmitgliedern
schlaflose Nächte bereitet
hätte.
Zu verdanken haben sie

das hauptsächlich der neu-
esten Erungenschaft: einem
Zelt mit einem durchsichtigen
Dach. Vorbei waren damit die
Zeiten, in denen Gruppen,
die sich angemeldet hatten,
abgesagt werden musste,

weil es regnete und die Eis-
fläche unter Wasser stand.
Der Vorstand wollte besag-

ten Freitag aber auch nutzen,
um sich bei den Sponsoren
und anderen Unterstützern
der Eisbahn zu bedanken. Ei-
ner von ihnen war Daniel
Staffhorst. Der Rathaus-Mit-
arbeiter war einer der
Haupt-Ansprechpartner rund
um Eisbahn und Adventszau-
ber. Finanzielle Unterstüt-
zung erhielt der Förderverein
von den Firmen Frärks, BASF,
BAWN, BKM, Famila, GBN,
Sparkasse, Stadtwerke,
Volksbank, Wirtschaftsbetrie-
be Nienburg, Schlamann,
Borchers und DHH.
Im Fundus des Förderver-

eins befinden sich 120 Paar
Leih-Schlittschuhe. Selbst auf
Kinder mit der Mini-Größe 25
und Erwachsene mit Schuh-
größe 50 war man eingestellt.
„Wir haben aber auch fest-

gestellt, dass immer mehr Eis-
läuferinnen und Eisläufer ihre
eigenen Schuhe mitgebracht
haben. Geschätzt jeder Vier-
te“, so der Vorstand. Eine Ur-
sache sehen die Eisbahn-Ver-
antwortlichen darin, dass die
Eisbahn auf dem Kirchplatz
für immer mehr Menschen zu
einer festen Größe wird und
eine Investition in eigene
Schlittschuhe Sinn macht. Die
Adventszauber-Eisbahn auf
dem Kirchplatz wurde zum
vierten Mal vom Förderverein

Holtorfer Freibad betrieben.
Und offenbar nicht zum letz-
ten Mal. Im Gegenteil.
„Wenn alle einverstanden
sind, öffnen wir die Eisbahn
im kommenden Jahr länger.
Vielleicht bis zum 30. Dezem-
ber“, so die Vorstandsmitglie-
der.
Der Wunsch, die Eisbahn

von den Öffnungszeiten des
Adventszaubers abzukop-
peln, kam in erster Linie aus
der Nienburger Geschäfts-
welt. Die Unternehmer sehen
in der Eisbahn einen wichti-
gen Frequenzbringer, der die
Menschen auch zwischen
den Jahren – und noch dazu
in den Ferien – in die Stadt
führt.

Eisbahn künftig länger geöffnet?
Adventszauber 2019: Förderverein Holtorfer Freibad zog eine erste – äußerst positive – Bilanz

VON EDDA HAGEBÖLLING

Sind mit der zurückliegenden Eisbahn-Saison mehr als zufrieden: Hans-Werner Max, Heike Möhlmann, Mirko Borchers, Ralf Gilster und Bennet Schütz (von links).
Bedankt haben sich die Vorstandsmitglieder des Fördervereins Holtorfer Freibad an diesem Abend ausdrücklich auch bei Daniel Staffhorst, einem der Adventszau-
ber-Koordinatoren im Nienburger Rathaus. FOTO: HAGEBÖLLING

NIENBURG. Neben dem mor-
gendlichen gemeinsamen
Montagssingen während der
Adventszeit bildete der Weih-
nachtsgottesdienst der Fried-
rich-Ebert-Schule in der
Nienburger St. Martinskirche
einen weiteren Höhepunkt in
der Vorweihnachtszeit.
Gemeinsam machten sich

am Dienstag vor den Ferien
fast alle Schülerinnen und
Schüler der Friedrich-Ebert-
Schule auf den Weg in die
Kirche, um an diesem stim-

mungsvollen Gottesdienst
teilzunehmen. Auch dieses
Jahr fanden sich wieder zahl-
reiche Eltern, Geschwister
und Großeltern in der Kirche
St. Martin ein, um den traditi-
onellem ökumenischen Got-
tesdienst unter der Leitung
von Pastorin Luber und Pfar-
rer Jung zu genießen.
An der Orgel begleitet von

Schulleiter Matthias Jentsch
sangen alle Kinder der Schule
das Lied „Wieder kommen
wir zusammen“. Der Schul-

chor unter der der Leitung
von Lehrerin Christine West-
phal brachte die Lieder
„Nicht nur zur Weihnachts-
zeit“ und „Bethlehem ist
überall“ zu Gehör.
Kinder der Klassen 4a und

4b hatten gemeinsam das An-
spiel „Nele will nach Bethle-
hem“ vorbereitet und zogen
mit ihrem Vortrag kleine und
große Gottesdienstbesucher
in ihren Bann.
Pastorin Luber nahm in ih-

rer kurzen Ansprache eben-

falls die Rolle Bethlehems auf
und verwies darauf, dass
durch Teilen und Helfen und
durch das Vertrauen in Gott
Bethlehem überall sei.
Nachdem der Gottesdienst

sein harmonisches Ende mit
den Liedern „Große Freude
in allen Herzen“ und „O du
fröhliche“, welche alle Anwe-
senden, ob Groß oder Klein,
kannten und mitsingen konn-
ten, fand, machten sich die
Schülerinnen und Schüler der
ersten bis vierten Klassen zu-

rück auf den Weg in die
Schule.
Für einige Kinder war es ihr

erster Gottesdienst, und auch
deshalb hatte man sich auf
dem Rückweg zur vertrauten
Schule viel über das gerade
Erlebte zu erzählen.
„Das war so toll in der Kir-

che, und besonders cool ist
der Stern mit dem Glöck-
chenklang an der Orgel“,
hörte man von einigen be-
geisterten Kindern.

DH

Den Stern an der Orgel fanden sie besonders cool
Auch Nienburgs Friedrich-Ebert-Schule feierte in St. Martin einen festlichen Weihnachtsgottesdienst

Am Dienstag vor den Ferien feierte Nienburgs Friedrich-Ebert-Schule in St. Martin einen festlichen Weihnachtsgottesdienst. FOTO: FRIEDRICH-EBERT-SCHULE

NIENBURG. Selten bringt ei-
ne das Bankrecht betreffende
Materie Banker, Verbraucher-
schützer und Wissenschaftler
in fast einhelliger Kritik zu-
sammen. So beginnt ein Auf-
ruf, das vorgelegte ‚Pfän-
dungsschutzkonto-Fortentwi-
cklungsgesetz‘ (kurz PKoFoG
genannt) in dieser Form nicht
zu verabschieden. Wolfgang
Lippel, langjähriger Schuld-
nerberater beim Paritätischen
Nienburg, schließt sich dem
Aufruf an und warnt davor,
eine Erfolgsgeschichte in ein
bürokratisches Monster zu
verwandeln.
Das Pfändungsschutzkonto,

besser unter der Abkürzung
P-Konto genannt, wurde 2010
eingeführt und gewährt Pfän-
dungsschutz im Rahmen be-
stimmter Beträge, die bei
Überschreitung des Grund-
freibetrages zum Beispiel von
der Schuldnerberatung be-
scheinigt werden können.
Dies, so der Berater, würde
dazu führen, dass auch Über-
schuldete ausreichend Mittel
für den notwendigen Lebens-
unterhalt zur Verfügung hät-
ten. Und dass alles relativ un-
kompliziert, da das Verfahren
schon noch Verbesserungs-
möglichkeiten böte, aber ei-
gentlich gut zu handhaben
ist.
Lippel sieht durchaus Ver-

besserungen im vorgelegten
Gesetzesentwurf. So würden
auch öffentlich-rechtliche
Gläubiger verpflichtet, Pfän-
dungsschutz sicherzustellen.
Dieser würde auch auf Ge-
meinschaftskonten ausgewei-
tet. Bescheinigungsmöglich-
keiten für die Nachzahlung
von Sozialleistungen würden
verbessert, um nur einige
Vorteile zu nennen.
Diese würden aber durch

die Nachteile weitgehend
übertroffen. So würden jetzt
bei einem Kontowechsel zu
einem anderen Geldinstitut
die vorhandenen Konten-
pfändungen quasi mitgenom-
men werden. Die Mitteilungs-
pflichten der Geldinstitute
steigen über ein vernünftiges
Maß hinaus. Es soll künftig
unterschiedliche Bescheini-
gungen über pfändungsge-
schützte Beträge geben, wäh-
rend zur Zeit nur eine einzige
verwendet wird, die von allen
Beteiligten anerkannt wird.
Dies wären nur einige Bei-
spiele, viele anderen Ände-
rungen wären auch negativ
zu bewerten.
Die Kosten werden bei di-

versen Neuerungen den
Überschuldeten aufgelegt.
Die Geldinstitute bekämen
zahlreiche neue Verpflichtun-
gen aufgebürdet, der Arbeits-
aufwand für die Gerichte
würde steigen. Lippel plädiert
daher, den vorgelegten Ent-
wurf zu zu entbürokratisie-
ren. Hier sei die Schuldnerbe-
ratung in einem Boot mit
zahlreichen Fachverbänden,
der Fachwissenschaft und vor
allem auch vielen Geldinsti-
tuten. So hätten neben dem
Sparkassen- und Giroverband
und dem Bundesverband der
Volks- und Raiffeisenbanken
auch die Deutsche Bank und
die Commerzbank den Aufruf
unterschrieben.

2 Infos über Inhalt des Geset-
zesvorhaben und den Aufruf
gibt es unter https://www.zip-
online.de/heft-48-2019/zip-2-
019-2283-ist-das-pfaendungs-
schutzkonto-noch-fuer-die-
praxis-zu-retten DH

„P-Konto
nicht in ein

bürokratisches
Monster

verwandeln“



NIENBURG. Gute Nachricht
für Margret Ammann und
Dorothea Mettchen und auch
für alle anderen Nutzerinnen
und Nutzer des Parkplatzes
an der Dr. Franck Straße hin-
ter dem Nienburger Bahnhof:
Es soll heller werden. Die vor-
handenen – offenbar viel zu
dunklen – Leuchtmittel sollen
gegen LED-Lampen ausge-
tauscht werden. Damit soll
gewährleistet werden, dass
Bahnfahrende, die ihr Auto
auf dem Pendlerparkplatz ab-
gestellt haben, ihre Fahrzeu-
ge auch bei Dunkelheit ge-
fahrlos erreichen können.
Bei einem Ortstermin mit

der HARKE am Sonntag hat-
ten die Nienburgerin Doro-
thea Mettchen und die Erich-
shägerin Margret Ammann
darauf hingewiesen, dass der
Parkplatz nicht ausreichend
ausgeleuchtet werde.Autos,

die nicht vornean in der Kurz-
zeitzone stünden, seien im
Grunde nur unter Zuhilfenah-
me einer Taschenlampe zu
erreichen.
Besonders Ortsunkundige,

aber auch ältere Menschen
liefen ständig Gefahr, zu stol-
pern oder gar zu stürzen. Eine
besondere Gefahr berge auch
die Kante des Fuß- und Rad-
weges. Sie sei bei Dunkelheit
nur schwer auszumachen.
„Da die Bahn als Verkehrs-

mittel nicht nur für uns Ältere
immer mehr an Bedeutung
gewinnt, ist es unserer Über-
zeugung nach wichtig, dass
auch die Rahmenbedingun-
gen stimmen“, so Mettchen
und Ammann.
DIE HARKE am Sonntag

hat all diese Hinweise und
Anregungen umgehend an
die Verwaltung im Nienburg
Rathaus weitergegeben und
schon wenige Tage später
von Pressesprecherin Antonia

Kleinert eine überaus erfreu-
liche Nachricht erhalten.
Die Pressesprecherin

schreibt:
„Der Sachverhalt wurde

geprüft. Im Zuge der LED-Sa-
nierung der Straßenbeleuch-
tung im Teilbereich 1.2 erfolgt
im betreffenden Straßenab-
schnitt ein Wechsel der Be-
leuchtungskörper. Die vor-
handenen Quecksilber-
dampf-Hochdrucklampe wer-
den durch LED-Leuchten
ausgetauscht. Aufgrund der
vorhandenen Doppelkopf-
leuchten erfolgt hier ein ent-
sprechender Tausch. Hier-
durch wird eine ausreichende
Ausleuchtung des Fuß- und
Radwegs erreicht. Die Umset-
zung des Teilbereichs 1.2 soll
nach Auskunft der Avacon
Anfang Januar begonnen
werden. Es wird angestrebt,
den in Rede stehenden Be-
reich mit an den Anfang der
Maßnahme zu legen.“

HintermBahnhofwird’s heller
Gleich im Januar sollen die alten Leuchtmittel gegen LED-Lampen ausgetauscht werden

VON EDDA HAGEBÖLLING

Auch Margret Ammann (links) und Dorothea Mettchen machten darauf aufmerksam, dass es hin-
ter dem Bahnhof zu dunkel ist und die Autos nur mit größter Vorsicht zu erreichen sind. Das soll
sich nach Auskunft der Stadt schon in Kürze ändern. FOTO: HAGEBÖLLING
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1 Jahr in Nienburg1 Jahr in Nienburg

Hannoversche Str. 74 – 31582 Nienburg - 05021/2308

Am 11. Januar 2020 mit

Rock, Pop, Irish-Folk
Live – Chris Blevins!

Montag ist SCHNITZELTAG!

WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRAKUSTIKER - MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582NIENBURG .05021/2131

Endlich kann ich Gesprächen
wieder entspannt folgen!

Dank der Hörgeräte-
Experten von:

Ist auch für Sie das Weih-
nachtsfest im Grunde
schon wieder abgehakt?
Die lieben Kleinen sind
wieder abgereist, die letz-
ten Essensreste sind ver-
wertet. Jetzt noch Silvester
und dann hat uns der All-
tag wieder. Wie gut, dass
noch der Weihnachtsbaum
im Wohnzimmer ein biss-
chen von dem guten Ge-
fühl erhält, das uns auch in
diesem Jahr der Besuch
des Weihnachtsgottes-
dienstes vermittelt hat.
Aber längst nicht alle

blicken mit positiven Erin-
nerungen auf das Fest der
Feste zurück. Für eine Fa-
milie endete Weihnachten
2019 sogar in einer absolu-
ten Tragödie.
Doch es gibt auch gute

Nachrichten. Eine erste –
äußerst positive – Bilanz
zog der Förderverein Hol-
torfer Freibad als Betreiber
der Eisbahn auf dem
Kirchplatz (siehe Bericht
auf Seite 2). Wenn alle ein-
verstanden sind, wird die
Eisbahn im kommenden
Jahr länger geöffnet blei-
ben. Wenigstens bis zum
30. Dezember. Nienburgs
Geschäftsleute würden
sich sehr freuen. Die Eis-
fläche mit dem durchsich-
tigen Dach hat sich als in
diesem Jahr absoluter Fre-
quenzbringer entwickelt.
Und noch eine weitere

gute Nachricht: Hinterm
Bahnhof wird’s heller. Die
Stadt war dem Hinweis
nachgegangen, dass die
Autos auf dem Parkplatz
an der Dr. Franck Straße
nach Einbruch der Dun-
kelheit nur mit großer Vor-
sicht ohne zu stolpern zu
erreichen sind. Nach
Rücksprache mit der Ava-
con sollen gleich im neuen
Jahr deutlich hellere LED-
Leuchtmittel eingebaut
werden.
Ansonsten finden Sie in

dieser Ausgabe etliche Be-
richte über Veranstaltun-
gen, die sich zwar bereits
vor Weihnachten zugetra-
gen, zumindest für diejeni-
gen, die dabei waren,
schöne Erinnerungen we-
cken.
Zum letzten Mal werden

Sie in dieser Ausgabe da-
gegen die überregionalen
Sportseiten vorfinden. Da
der Platz in der HamS mit
ihren – in der Regel – 24
Seiten naturgemäß be-
grenzt ist, wollen wie mehr
Raum für lokale Berichter-
stattung freiräumen. Wenn
auch Sie zu denjenigen
gehören, die hin und wie-
der eine größere Veran-
staltung organisieren, wis-
sen Sie nur zu gut, dass ei-
ne Vorankündigung in der
Zeitung entscheidend zum
Erfolg des Events beiträgt.
Überzeugt von der Fest-
stellung, dass man nicht
nach Hannover, Bremen
oder Hamburg reisen
muss, um etwas Schönes
zu erleben, wollen wir das
Engagement der Akteure
vor Ort auch 2020 gerne
mit aller Kraft unterstüt-
zen.
In diesem Sinne wünscht

die Redaktion der HARKE
am Sonntag allen Leserin-
nen und Lesern, allen
treuen Anzeigenkunden
und auch allen Trägerin-
nen und Trägern ein gutes
neues Jahr.

Gute Nachrichten

GUTEN TAG
EDDA
HAGEBÖLLING
LOKALREDAKTION

„Wir wollten den Kindern und
Jugendlichen des CJD kurz vor
Weihnachten etwas Gutes
tun“, erläuterte Herr Kassim
vom Friseursalon König seine
Motivation, mit seinem kom-
pletten Friseurinventar ins CJD
zu kommen. Außerdem gab es

noch für alle ein kleines Ge-
schenk für die Frisur. Das tolle
Angebot nahmen über dreißig
Kinder und Jugendliche wahr,
und die lachenden Augen der
Beteiligten ließen erkennen,
dass dies ein super Geschenk
war. Sabine Pflaum, die Ein-

richtungsleitung des CJD, be-
dankte sich bei Friseur Kassim
mit den Worten: „Was gibt es
Schöneres, als sich gemeinsam
auf das Fest vorzubereiten!“
Und der kleine Lennox, acht
Jahre alt, konnte es nicht tref-
fender formulieren: „Meinen
Haarschnitt finde ich richtig
cool, jetzt kann Weihnachten
kommen“. FOTO: CJD NIENBURG

Schick gemacht fürs Fest

NEUERÖFFNUNG in der Leinstraße
Griechisches Restaurant unter neuer Führung

Leinstraße 34 
31582 Nienburg

Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen 
Dienstag bis Sonnatg, 
und Feiertage: 12 – 22.30 Uhr

Tel. 050 21/8887913

Jeder Gast erhält ein
Überraschungsaperitif

NIENBURG. Eltern, die ihre
Kinder für das Kindergarten-
jahr 2020/2021 ab August
2020 in einer Krippe oder ei-
nem Kindergarten im Nien-
burger Stadtgebiet anmelden
möchten, können dieses noch
bis zum 31. Dezember unter
www.nienburg.de (Bildung
und Soziales, Kita-Platz) vor-
nehmen. Wem eine Online-
Anmeldung nicht möglich ist,
kann diese persönlich im Rat-
haus (Marktplatz 1, Zimmer
101) vornehmen. Informatio-
nen über die Anmeldung
können telefonisch unter
05021/87-353 oder 05021/87-
281 eingeholt werden. Vorab
können sich alle Interessier-
ten in den einzelnen Kitas
über die jeweiligen Einrich-
tungen informieren. DH

Kita-Kinder
anmelden

Top informiert -
auch am Sonntag!



NIENBURG. Wie bereits in
den vergangenen Jahren hat
die Berufsfachschulklasse
Hauswirtschaft der Berufsbil-
denden Schulen in Nienburg
(BBS) im fachpraktischen Un-
terricht ein Projekt zu Guns-
ten der Nienburger Tafel ge-
startet. Voraussetzung dafür
war das Thema „Lebensmit-
telverschwendung“. Dazu
wurden verschiedene Aspek-
te im Unterricht bearbeitet.
Die Informationsbeschaffung
und Besichtigung der Nien-
burger Tafel hat den Schülern
neue Erkenntnisse über einen
verantwortungsbewussten
Umgang mit Lebensmitteln
gegeben.
Die Bereitschaft, die Ziel-

setzung der Tafel zu unter-
stützen, wurde in den Wo-
chen vor Weihnachten durch-
geführt. So wurden Kekse
nach „Hausfrauenart“ geba-
cken, dekorativ verpackt und

zum großen Teil an Stamm-
kunden in der Schule ver-
kauft. Die frischen Waffeln
fanden in den Pausen reißen-
den Absatz.
Die Berufseinstiegsklasse

Hauswirtschaft hat sich in
diesem Jahr erstmalig mit
dem Verkauf von selbst her-
gestellter Marmelade an der
Aktion beteiligt.
Insgesamt konnte am letz-

ten Schultag vor den Weih-
nachtsferien ein Betrag von
688,05 Euro an die Nien-
burger Tafel übergeben wer-
den. DH

Kekse „nach Hausfrauenart“ für die Tafel
BBS Nienburg überreichte Scheck über

knapp 700 Euro an Beate Kiehl

VON DIE HARKE

Das Foto zeigt die Leiterin der Nienburger Tafel, Beate Kiehl (Vierte von links), und einige Schülerinnen und Schüler der BFS I mit
den Fachpraxislehrerinnen Irmgard Dudenbostel (Dritte von links) und Magdalene Kern (vierte von rechts). FOTO: BBS NIENBURG
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NIENBURG. Auch in diesem
Jahr erfreute sich an Nien-
burgs Marion-Dönhoff-Gym-
nasium das französische
Sprachdiplom „DELF“ (Di-
plôme d’études en langue
française) einer großen Teil-
nehmerzahl. Sprachlich enga-
gierte Schülerinnen und
Schüler bereiteten sich im
Rahmen einer AG auf die
Prüfung vor.
Mit dem „Diplôme“, verge-

ben vom französischen Kul-
tusministerium, in den Lan-
desfarben bleu-blanc-rouge –
blau-weiß-rot – wurden die
Mädchen und Jungen dann
für ihr besonderes Engage-
ment und ihre Fähigkeiten
ausgezeichnet.
In enger Zusammenarbeit

mit Darijusch Wirth von der
Nienburger Volkshochschule
wurden im Sommer 26 Schü-
lerinnen und Schüler geprüft,
aus verschiedenen Klassen-
stufen und auf den Leistungs-
niveaus A1, A2 und B1. An
einem Samstag erfolgte der
schriftliche Prüfungsteil, bei
dem die Prüflinge unter Be-
weis stellten, dass sie Hörtex-
ten die geforderten Inhalte
entnehmen können, in einem
zu lesenden Text bedeutende
Informationen erfassen und
einen eigenen Text erstellen
können. Die Prüfungsunterla-
gen kamen zentral aus Frank-
reich und sind weltweit ein-
heitlich, die Ergebnisse wur-
den von Muttersprachler/in-

nen bewertet.
Besonders aufregend ist je-

des Jahr wieder die mündli-
che Einzelprüfung mit einer
Französin, die an einem
Nachmittag in der VHS statt-
findet. Lehrerin Elke Toepsch
betont: „Diese Prüfung erfor-
dert schon eine Portion Cou-
rage. Es ist aber auch eine
gute Übung für weitere Prü-
fungssituationen, sich dieser
Herausforderung außerhalb
des gewohnten schulischen

Rahmens zu stellen.“
Die Mühen und der Mut

wurden auch in diesem Jahr
wieder belohnt: Alle ange-
meldeten Schülerinnen und
Schüler haben ihre Prüfung
bestanden. Schulleiter Lutz
Kulze-Meyer und AG-Leite-
rin Elke Toepsch konnten die
Zertifikate vor den Weih-
nachtsferien an die zu recht
stolzen Jugendlichen überge-
ben. Kulze-Meyer freute sich
als Englisch-Lehrer über die

Sprachbegeisterung der jun-
gen Menschen und ermunter-
te sie, den Weg weiter zu ge-
hen, denn „Sprachen zu ler-
nen öffnet Türen zu anderen
Ländern und Menschen, aber
auch zu Studium und Beruf.“
Folgende Schülerinnen und

Schüler haben auf den unter-
schiedlichen Niveaus die Prü-
fung bestanden:
A1: Diliana Akan, Jella

Frerking, Joleen Harmening,
Fabian Kern, Fenja Klaus, Se-

raphia Pfohl, Jordis Rohmann,
Jolina Selewski und Till Zen-
ker
A2: Julia Boenke, Marie

Brown, Bjarne Rux, Thomas
Schur, Jonas Singer, Arne To-
epsch und Emirhan Tuncel
B1: Julia Albert, Jana Finze,

Emely Kelm, Fabian Meyer,
Helen Podehl, Victoria Propp,
Pirakash Thiraviyanathan,
Thilo Toepsch, Niklas Twiet-
meyer und Nina Winkel-
mann.

26 „Franzosen“ sind fit für Europa
An Nienburgs Marion-Dönhoff-Gymnasium haben weitere Schülerinnen und Schüler das DELF-Diplom erhalten

Fit für Europa: an Nienburgs Marion-Dönhoff-Gymnasium haben weitere 26 Schülerinnen und Schüler das DELF-Diplom erhalten.

Wir vermitteln Ihnen zuverlässige,
erfahrene, deutschsprachige
Pflegekräfte aus Polen.

Das Leben wieder mehr genießen –
liebevolle

• Fürsorgliche Zuwendung und Runnndumversorgung
auf privater Basis.

• Optimale häusliche Betreuung unnnd Pflege
mit sehr hohem Qualitätsstandarrrd.

• Bezahlbare und kompetente Hilfffe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

• Profitieren Sie von unserer Erfahrung.

info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

NIENBURG. Der Landesver-
band Hannoverscher Rasse-
kaninchenzüchter führt am
11. und 12. Januar seine tra-
ditionelle Landesverbands-
schau in der Deula Nienburg
durch. Die Schau ist geöffnet
am Samstag, 11. Januar, von
7 bis 16 Uhr und am Sonntag,
12. Januar, von 9 bis 14 Uhr.
Alle Interessierten sind will-
kommen. Für das leibliche
Wohl der Besucherinnen und
Besucher ist ebenfalls ge-
sorgt. DH

Kaninchen in
der Deula

MARKLOHE. Markloher, die
nach ausgiebigem Essen den
Rest des Silvesterabends
nicht auf dem Sofa verbrin-
gen möchten und Lust auf ein
gemeinsames „Moin Marklohe
2020“ an frischer Luft haben,
treffen sich ab 22.30 Uhr in
der Dorfmitte am Feuerwehr-
haus. 2019 waren um Mitter-
nacht mehr als 150 Personen
bei diesem zwanglosen Klön-
schnack dabei. Organisiert ist
diesmal nichts – bis auf die
Mülltüten für das eigenver-
antwortliche Einsammeln der
Reste der mitgebrachten Böl-
ler und Raketen. Spontanität
ist alles, daher muss auch für
Kaltgetränke zum Prosit auf
das neue Jahr selbst gesorgt
werden. Das romantische
Glockengeläut der Markloher
Kirche gibt es gratis dazu, so
die Initiatoren. DH

Silvester in
Marklohe

IN KÜRZE

IN KÜRZE

NIENBURG. Der nächste
Impftermin des Gesundheits-
amtes Nienburg findet am
Donnerstag, 9. Januar, von 15
bis 16 Uhr in der Triemerstra-
ße 17 statt. Geimpft wird ge-
gen Diphtherie, Wundstarr-
krampf (Tetanus), Keuchhus-
ten (Pertussis) und Kinderläh-
mung (Polio). Weitere Imp-
fungen sind nach telefoni-
scher Rücksprache unter
(050 21) 967-931 möglich.
Darüber hinaus besteht die
Möglichkeit, sich über not-
wendige Reiseimpfungen zu
informieren und nach Abspra-
che auch impfen zu lassen.DH

Impfsprechstunde
verschoben

HAßBERGEN. Beim MTV
Haßbergen beginnen am
Dienstag, dem 7. Januar, in
der Mehrzeckhalle ein neuer
Yoga- und ein neuer Pilates-
Kurs mit Marion Flade. Yoga
findet von 19 bis 20 Uhr und
Pilates von 20 bis 21 Uhr statt.
Zu Yoga heißt es unter ande-
rem: Yoga macht fit, Yoga
dehnt Muskeln und mobili-
siert die Wirbelsäule, Yoga
entspannt und macht selbst-
bewusst. Eine Decke und ein
Kissen oder Yogablock sollte
mitgebracht werden. Vereins-
mitglieder zahlen für den
zehnwöchigen Kurs 25 Euro,
Nichtmitglieder 50 Euro. Eine
verbindliche Anmeldung wird
bis zum 5. Januar unter
mtvHassbergen@web.de ent-
gegengenommen.
Zu Pilates heißt es: Pilates

ist eine sanfte, aber überaus
wirkungsvolle Trainingsme-
thode für den Körper und
auch den Geist. Hier wird vor
allem die Körpermitte, das
sogenannte „Power-
house“(das sind die Muskeln
rund um Wirbelsäule, Be-
ckenboden und Bauch – und
damit auch die untere Rü-
ckenpartie ) trainiert. Außer-
dem hilft Pilates beim Stress-
abbau. Der Pilateskurs kostet
für Mitglieder 20 und für
Nichtmitglieder 30 Euro.
Auch hier wird um Anmel-
dung bis zum 5. Januar unter
der oben genannten Adresse
gebeten. DH

Yogas und Pilates
in Haßbergen

HEEMSEN. Beim SV Heem-
sen wird gleich im neuen Jahr
auch montags fit in die neue
Woche gestartet. Um 18 Uhr
beginnt Step & Co,. um 19 Uhr
geht es in der Gymnastikhalle
mit „Fit mit Tabata“ weiter.
Übungsleiterin Lena Schulze
freut sich auf alle, die die gu-
ten Vorsätze fürs neue Jahr
gleich am Jahresanfang in die
Tat umsetzen wollen. Weitere
Informationen direkt vor Ort
oder unter info@sv-heem-
sen.de DH

Mit Step und
Tabata amMontag
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NIENBURG. In diesem Jahr
konnten sich im Rahmen der
Aktion „Weihnachten im
Schuhkarton“ exakt 1 111
Schuhkartons aus dem Land-
kreis Nienburg auf die Reise
zu ihren Empfängerkindern
machen. Dieses Fazit zogen
Ann-Kristin Kipka und Elvira
Flaig nach Auswertung der
Kampagne 2019. In einer Mit-
teilung an die HARKE am
Sonntag schreiben sie:
Das Weihnachten-im

Schuhkarton-Team Nienburg
erfährt jedes Jahr so viel Un-
terstützung, und das Team
wächst. So konnte es dieses
Jahr nochmals neue Fahrer-
teams gewinnen, und auch
ein paar neue Annahmestel-
len sind mit dazugekommen.
Viele Firmen und Unter-

nehmen unterstützten das
Team zudem tatkräftig im
Hintergrund. So sammelten
die Angestellten der Firma
Eastman (Foto) auch in die-
sem Jahr fleißig Schokolade
und Süßigkeiten, die Ange-
stellten der Firma Ardagh
Group sind die Helferlein für
Zahnpasta und Zahnbürsten,
die Strickkreise in Nienburg,
Marklohe, Rohrsen und Stey-
erberg stricken Berge an war-
mer Kleidung. Mit zwei Kauf-
eins-mehr-Aktionen wurde
das Team durch den Rotaract-
Club und die Strickdamen
aus Rohrsen unterstützt.
Weiter schreiben Kipka und

Flaig: Viele Menschen beden-
ken die Aktion auch mit
Geldspenden, damit die
Schuhkartons ihre Reise an-
treten können, denn – wie wir
alle wissen – ist ja auch der
Weg das Ziel und dafür fallen
eine Menge Porto-, Zoll- und

Frachtkosten an. Eine große
Erleichterung ist es, wenn das
Nienburger Weihnachten-im-
Schuhkarton-Team es schafft,
auch die „Reisekosten“ der
Kartons zu decken, weil viele
Menschen, die keine Kartons
packen möchten oder kön-
nen, Barspenden überbrin-
gen.
„So können die Nienburger

Schuhkartons auch dieses
Jahr wieder vielen Kindern
zu Weihnachten ein Lächeln

auf die Lippen zaubern. Letz-
tes Jahr waren es Kinder in
Moldawien, einem der ärms-
ten Länder der EU. Man kann
sich oft nicht vorstellen, dass
es noch Kinder in der EU gibt,
die nicht mit einem Geschenk
zuWeihnachten bedacht wer-
den können, weil dazu die
Mittel fehlen oder diese Kin-
der in Heimen leben. Da brin-
gen unsere Schuhkartons
ganz viel Hoffnung und zei-
gen den Kindern: Du bist

nicht vergessen. Jemand
denkt an dich“, betonen die
Nienburger Organisatorin-
nen.
Weiter berichten sie: Mitt-

lerweile merkt man, dass die
Nienburger Päckchenpacke-
rinnen genau wissen, was in
die Schuhkartons hinein darf.
Es gab wenig Ausschuss, und
so konnten alle Schuhkartons
vollgepackt den Weg nach
Berlin antreten, um von dort
aus zu ihrem Empfängerkind

zu gelangen. Alle Dinge, die
wir aussortieren mussten,
weil sie nicht den Bestim-
mungen entsprachen, gingen
dieses Jahr an die Kinderhilfe
Siebenbürgen, die Nien-
burger Tafel und das CJD
Nienburg. DH

2Für weitere Informationen
stehen Ann-Christin Kipka un-
ter 0172/41 86 289 oder Elvira
Flaig unter 05021/90 383 59
zur Verfügung.

Gut bestückte Päckchen für 1 111 Kinder
Nienburgs Weihnachten-im-Schuhkarton-Team zieht nach Ablauf der aktuellen Kampagne eine positive Bilanz

Das Foto zeigt Bodo Kühn und Ulrike Gutzeit von der Firma Eastman, die mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gemeinsam
Schokoladen und Süßigkeiten für die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ gesammelt haben. FOTO: KIPKA

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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Wochen-
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PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Bratcurry, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 8855,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Grünkohl „Satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchende,
Bregenwurst, weitere Beilagen
auf Anfrage 99,–
Herbstbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, Haxenfleisch,
Sauerkraut, Zwiebelbrötchen,
süßer Senf 99,–
Kasselerfilet
mit Käse und Ananas überbacken,
Käsegratin, Florida-Krautsalat 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,69
Filetkotelett
. . . . . . . . . . . 100 g –,69
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Schweinefilet
. . . . . . . . . . . 100 g –,99

Gulasch
H+H . . . . . . . .100 g –,79
Heringssalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
10 Krakauer
. . . . . . . . . . . Paket 8,99
Mettwurst
H+H . . . . . . . 100 g 1,29

Partyservice 2020
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
Sonntags 8.00–12.00 Uhr

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–
Hubertusbraten 95,–
Sauerbraten 95,–
Wildgulasch 99,–
Gefülltes
Schweinefilet 99,–
Prinzenbraten 99,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl. Wintermenü 1

Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–

Die Gewinnnummern unserer Weihnachtsverlosung:
1. Preis: 20 Personen Nr. 50550
2. Preis: 15 Personen Nr. 50440
3. Preis: 10 Personen Nr. 50330

20 kl. Rinderrouladen
m. Sauce, 10 Pers.

Nur Abholung 69,–Mo.: Nudeln Bolognese 4,50
Di.: Chicken McNuggets

Gemüse, Kartoffelstampf 5,00
Mi.: Neujahr
Do.: Sahneschnitzel

Kroketten, Salat 5,50
Fr.: Paprika-Zwiebelbraten

Kartoffeln, Sauce,
Butterbohnen 5,50

Sa.: Hochzeitssuppe 3,50
Geckochtes Eisbein
Sauerkraut, Erbsenpüree 7,50

IN KÜRZE

HEEMSEN. Gleich zum Jah-
resstart beginnt bei der VHS
Heemsen ein Gitarrenkurs für
Anfänger. Der Kurs beginnt
am 10. Januar von 15:30 bis 17
Uhr und läuft über acht Nach-
mittage. Am 9. Januar bietet
die VHS von 18 bis 21.45 Uhr
„Hüttenzauber“ an. Der
Abend richtet sich an alle, die
einen Kochautomaten besit-
zen und gerne zünftige Ge-
richte kochen. Anmeldungen
bitte schriftlich an vhs-heem-
sen@gmx.de oder telefonisch
unter 0176-61630262. DH

Gitarrenkurs und
„Hüttenzauber“

HEEMSEN. Gleich im neuen
Jahr betritt der SV Heemsen
absolutes Neuland: am 16. Ja-
nuar beginnt ein zehnwöchi-
ger Tai Chi-Kurs mit Claudia
Helfers. Trainiert wird jeweils
donnerstags ab 20 Uhr in der
Gymnastikhalle. In der Kurs-
beschreibung heißt es: Tai-
Chi ist eine traditionelle chi-
nesische Kampfkunst, die
durch ihre langsamen und
fließenden Bewegungen un-
ter gesundheitlichen Aspek-
ten angewendet wird. Neben
der Verbesserung des Kör-
perbewusstseins können
durch die gleichmäßige Bean-
spruchung fast aller Muskel-
gruppen Beschwerden wie
Rückenschmerzen, Schulter -
und Nackenverspannungen
sowie Gelenkschmerzen und
Schlafstörungen gelindert
werden. Dieser Kurs ist für
Anfänger geeignet und bein-
haltet die ersten fünf Bilder
der Tai Chi Chuan 85er Form
im Yang-Stil. Für Mitglieder
ist der Kurs frei, Nichtmitglie-
der zahlen eine Kursgebühr
von 50 Euro. Weitere Infor-
mationen direkt vor Ort oder
unter info@sv-heem-
sen.de. DH

SV Heemsen
erstmals mit Tai Chi

ROHRSEN. Am Mittwoch,
dem 8. Januar, um 15 Uhr lädt
das DRK Rohrsen in die Alte
Schule zu einem Neujahrs-
treffen mit Sektempfang, Kaf-
fee und Kuchen ein. Mitglie-
der und Freunde des DRK
sind vielmals willkommen.
Wer abgeholt werden möch-
te, melde sich bitte bei Almut
Treu unter Telefon 05024-
880440. DH

Neujahrstreffen
beim DRK Rohrsen

LANDKREIS. Im Landkreis
Nienburg leben Bevölke-
rungsgruppen mit unter-
schiedlichen kulturellen und
religiösen Hintergründen so-
wie mit daraus resultierenden
verschiedenen Feier- und
Festtagen. Zum zweiten Mal
hat die Koordinierungsstelle
Migration und Bildung des
Landkreises Nienburg einen
„Interkulturellen Kalender“
herausgegeben.
„Ich denke, um eine Religi-

on zu verstehen, muss man
sich auf deren Inhalte, Rituale
und Schriften ganz bewusst
einlassen. Im Landkreis Nien-
burg gibt es etliche unter-
schiedliche Glaubensgemein-
schaften. Verständnis, Tole-

ranz und ein offenes Aufein-
anderzugehen fördern ein
friedvolles Miteinander in un-
serer Gesellschaft. Das halte
ich für besonders wichtig“,
unterstreicht Landrat Detlev
Kohlmeier in seinem Gruß-
wort zum Interkulturellen Ka-
lender 2020.
Aufgrund der großen Nach-

frage wurde die Stückzahl
des Kalenders erhört, zudem
wurden weitere Feiertage
hinzugefügt. Feiertage der
Religionen Christentum, grie-
chisch- und russisch-orthodo-
xes Christentum, Buddhis-
mus, Sikhismus, Islam, Hin-
duismus, Alevitentum, Jesi-
dentum, Judentum und Bahai
sind vertreten, aber auch ge-

setzliche Feiertage, die Schul-
ferien in Niedersachen sowie
andere Gedenk- und Festtage
wie beispielsweise der Inter-
nationale Tag gegen Rassis-
mus. Die Feiertage werden
alle erläutert.
Wer Interesse an einem

kostenfreien Exemplar hat,
kann sich an Kalender-Koor-
dinatorin Suzann Dalaf unter
Telefon (0 50 21) 967-689,
oder E-Mail migrati-
on@kreis-ni.de wenden.
Angebote der Koordinie-

rungsstelle Migration und Bil-
dung werden gefördert durch
das Niedersächsische Minis-
terium für Soziales, Gesund-
heit und Gleichstellung.

DH

Die Nachbarn und ihre Kultur besser verstehen
Koordinierungsstelle Migration und Bildung gibt erneut Interkulturellen Kalender heraus

Suzann Dalaf
von der Koor-
dinierungs-
stelle Migrati-
on und Bil-
dung des
Landkreises
Nienburg
präsentiert
den Interkul-
turellen Ka-
lender 2020.
FOTO: LANDKREIS
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. Die Woche im Überblick:
So., 29. Dezember, 10 Uhr:
Besichtigung Wilhelmsturm.
Rehburg-Loccum. Der ge-
schichtsträchtige Turm in
den südlichen Ausläufern
der Rehburger Berge

 So., 29. Dezember, 11 Uhr:
DDR. Schlaglichter auf Staat
und Alltag. Bad Rehburg.
Romantik. Aspekte von
Staat und Gesellschaft in der
DDR, von ihrer Gründung
bis zu ihrem Ende

 So., 29. Dezember, 15 Uhr:
Schiff Ahoi! Weyhe. Theater.
Eine Kreuzfahrt-Komödie
von David Shelter (diverse
Termine)

 Di., 31. Dezember, 16 + 20
Uhr: David und Götz – die
wollen nur spielen. Nien-
burg. Theater. Doppeltes
Silvester-Konzert. Eine mit-
reißende Klaviershow an
zwei Flügeln

 Di., 31. Dezember, 16 Uhr:
Enkel für Anfänger - Film.
Hoya. Kino. Silvester-Spe-
cial mit Sekt und Gebäck

 Di., 31. Dezember, 17 Uhr:
Mikhail Mordvinov - Welt-
klassik am Klavier. Bad Reh-
burg. Romantik. Konzert mit
Werken von Beethoven bis
Rachmaninov

 Di., 31. Dezember, 20 Uhr:
Silvester-Party mit The Wy-
attChristmas Fives. Peters-
hagen. Altes Amtsgericht.
Mit Live-Musik, DJ Howlin‘
MadCat und Buffett

 Do., 2. Januar, 19.30 Uhr:
In den Gängen - Film.
Windheim. Haus No 2. Kino
auf der Deele (Film
Deutschland, 2018)

 Fr., 3. Januar, 20 Uhr:
Nachdem ich mich hier ver-
sammelt habe... Weyhe.
Theater. Die tierisch satiri-
sche Heinz Erhardt-Revue
mit Thorsten Hamer

 Sa., 4. Januar, 17 Uhr: Tea-
time mit Tucholski. Gern-
heim. Glashütte. Lesung mit
Angelika Hornig zur Blauen
Stunde

 Sa., 4. Januar, 18 Uhr: Gro-
ßes Neujahrskonzert. Nien-
burg. Theater. Musikalische
Schmankerl mit der TfN-
Philharmonie und Solisten

 So., 5. Januar, 15 Uhr: De
Grillvereen und ehr rodet
Auto. Heemsen. Schulzent-
rum. Plattdeutsche Komödie
mit der Sing- und Spielge-
meinschaft Rohrsen

 So., 5. Januar, 15 Uhr: 70
Jahre Andre Riéu - Film-
Feuerwerk der Musik.
Hoya. Filmhof. Konzerte
und Biografie zum 70. Ge-
burtstag des Künstlers

 So., 5. Januar, 20 Uhr: Hü-
ern för länger – Een Smitt
wahnt selten alleen. Nien-
burg. Theater. Plattdeutsche
Komödie in drei Akten mit
der Theatergruppe Neulohe

2Ein Auszug aus dem Veran-
staltungsportal www. Mittel-
weser-Events.de

Kultur in der
Mittelweser-

Region

An einem stürmischen Früh-
lingstag findet die alleinerzie-
hende Alice am Strand vor ih-
rem Cottage einen Mann. Er
erinnert sich weder, wie er
dort hinge-
kommen ist,
noch, wie er
heißt. Ob-
wohl sie nor-
malerweise
keine myste-
riösen Frem-
den bei sich
aufnimmt,
bietet Alice
ihm ihre Hilfe
an. Zur gleichen Zeit vermisst
die frisch verheiratete Lily in
London ihren Ehemann, und
sie ist sicher, dass ihm etwas
zugestoßen sein muss. Doch
wie hängt all dies mit den
Geschehnissen im Sommer
1993 zusammen? Jenem
Sommer, der mit einem tragi-
schen Ereignis endete, das
auch jetzt, in der Gegenwart,
noch weitreichende Konse-
quenzen hat ...
Ein richtig gutes Buch, das

so spannend ist, dass man es
nicht aus der Hand legen
kann.

2Angela May, Bücher Lese-
berg; Lisa Jewell, Der Fremde
am Strand, Blanvalet Verlag,
413 Seiten, 9,99 Euro

Sommer 1993

ROHRSEN. Die SpSpielerin-
nen und Spieler der Sing-
und Spielgemeinschaft (SSG)
Rohrsen unter der Leitung
von Annegret Galitz üben seit
Anfang September die platt-
deutsche Komödie „De Grill-
vereen un ehr rodet Auto“
von Carsten Löggering ein.
Mit von der Partie sind
Hans-Willi Auhage, Klaus-
Dieter Berner, Vera Drep-
penstedt, Kira-Marleen Miel-
ke, Andree Schäfer, Heike
Stünkel-Mielke, Torben Prig-
ge und Ingrid Voigts.
Zum Inhalt: Die freiwillige

Ortsfeuerwehr besteht nach
dem Tod ihres Brandmeisters
nur noch aus drei Mitglie-

dern. „Scheißegal“ ist die
Haltung der Männer, denn je-
der Einzelne ist stolz auf die
Wehr. Dass die Drei, außer
Bier trinken und grillen,
nichts zustande bekommen,
juckt niemanden. Der Schlen-
drian ist an der Tagesord-
nung. Erst als sich der Kreis-
brandmeister dem Lotterle-
ben annimmt, hat der Spaß
ein Ende.
Dieser ernennt eine bis da-

hin unbekannte Frau als Orts-
brandmeisterin. Eine Frau!
Ein Kulturschock für die
Männer! Nicht nur, dass die
Neue Bier und Grillfleisch
scheut wie der Teufel das
Weihwasser, nein, die neue

Chefin krempelt den Sauhau-
fen fortan auch noch gehörig
um. Weitere Frauen treten
der Feuerwehr bei, und die
„alte Garde“ bekommt mehr
und mehr das Wasser abge-
graben. Damit nicht genug,
die Männer müssen ihr Kön-
nen bei einer internen Feuer-
wehrolympiade unter Beweis
stellen. Zwischen den neuen
und alten Mitgliedern be-
ginnt ein ungleicher Ge-
schlechterkampf, der für die
Männer zur ernsten Zerreiß-
probe wird.
Premiere ist in der Aula in

der Grundschule Heemsen,
am Sonntag, dem 5. Januar,
um 15 Uhr mit Kaffee und

Kuchen., weitere Vorstellun-
gen sind am Sonntag, dem
12. Januar, um 10 Uhr mit
Frühstück und am Sonntag,
dem 2. Februar, um 12 Uhr
mit Schnitzelessen.
Anmeldungen nimmt

Hans-Willi Auhage unter
05024-472 entgegen. Er stellt
auch gern einen Geschenk-
gutschein aus.
Wer jedoch lieber die Vor-

stellung im Nienburger Thea-
ter am Sonnabend, dem 18.
Januar, um 20 Uhr erleben
möchte, der bekommt die
Karten im Stadtkontor am
Kirchplatz, Telefon 05021-
87356 oder 05021-87264.

DH

Jetzt hat das Lotterleben ein Ende
SSG Rohrsen spielt am 5. Januar zum ersten Mal „De Grillvereen un ehr rodet Auto“

Als die Feuerwehr eine Chefin bekommt, hat das Lotterleben ein Ende: die Mitwirkenden der SSG Rohrsen auf einen Blick.

Top informiert -
auch am Sonntag!

RODEWALD. Im Januar und
Februar erwartet der Binder-
haus Verein Rodewald mit
den Mindener Stichlingen
und Schmidts Katzen ganz
besondere Künstler.
Am 18. Januar kommen die

Mindener Stichlinge mit der
Vorpremiere ihres Kabarett-
programms ins Binderhaus
nach Rodewald. Darin ist
auch 2020 die politische und
gesellschaftliche Großwetter-
lage Hauptthema. Mit ihrem

politischen Kabarett-Pro-
gramm werden die Stichlinge
Themen, die die Gemüter er-
hitzen, wieder in gewohnt
spitzfindiger Manier satirisch
aufbereiten. Bekanntermaßen
lassen die Stichlinge ihre Be-
sucher nicht im Regen stehen.
Auch wenn die Umstellung
der Großwetterlage hin zu
wechselhaftem Wetter immer
wahrscheinlicher wird.
Für gutes Wetter sorgen

Kirsten Gerlhof, Annika Hus

und Frank Oesterwinter. Den
musikalischen Donnerschlag
pflegt der stets wetterfeste
Stephan Winkelhake. Regie
hat Birger Hausmann, Co-Re-
gie: Jürgen Juchtmann.
Am 29. Februar sind dann

Schmidts Katzen mit ihrem
Improvisitationstheater zu
Gast. Seit 2003 widmen sie
sich dem unmittelbaren thea-
tralen Augenblick und impro-
visieren auf Bühnen in
Deutschland und Europa.

Vielseitig, wild und sehr
charmant jongliert das drei-
köpfige Frauen-Ensemble mit
klassischen Comedyelemen-
ten, Livemusik und Bühnen-
momenten mit Tiefgang. Auf
Zuruf der Zuschauer entste-
hen skurrile Figuren, herzbe-
wegende Augenblicke und
Lieder, die nur einmalig ge-
sungen werden. Das einge-
spielte Ensemble liebt das
Spiel für und mit dem Publi-
kum und genießt immer wie-

der den unvorhersehbaren
Sprung auf die Bühne. DH

2Beide Veranstaltungen fin-
den um 20 Uhr statt. Eintritts-
karten für je 18 Euro sind bei
der Volksbank, in Happens
Bauerndiele und im Getränke-
markt Poppe in Rodewald er-
hältlich. Telefonisch sind die
Karten auch bei Ursula Holl-
dorf unter (05074) 566 ge-
gen Portoerstattung zu be-
kommen.

Kabarett imDoppelpack
Karten sichern für Vorpremiere der Mindener Stichlinge am 18. Januar in Rodewald

Die Mindener Stichlinge kommen am 18. Januar mit der Vorpremiere ihres neuen Programms ins Binderhaus nach Rodewald. FOTO: BERND HORSTMANN
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EYSTRUP. Zum siebten Mal
treffen sich am Samstag, dem
25. Januar, von 12 bis 18 Uhr
ein Dutzend Dampfmaschi-
nen-Modellbauer zum „Win-
terdampf“ in den Räumen der
Interessengemeinschaft In-
dustriedenkmal Senffabrik
Leman in Eystrup. Im Kraft-
haus steht die vor einem Jahr
neu aufgebaute und vorm
verschrotten gerettete
Dampfpumpe aus dem Was-
serwerk, das die Senffabrik
mit Wasser versorgt hat. Wal-
ter Müller wird Fragen der
Besucher erläutern, er hat
auch in den 1960er-Jahren
die über 100 jährige Dampf-
maschine noch selbst bedient.
Die 1809 gegründete Senffa-
brik Leman hat Horst Mül-
ler-Kuntzer originalgetreu als
Modell nachgebaut. Das Un-
ternehmen hat über Jahrhun-
derte die Entwicklung der
Gemeinde Eystrup geprägt.
Dampfmaschine und

Dampfpumpe aus längst ver-
gangener Zeit werden am 25.
Januar im Dampfbetrieb vor-
geführt. Im Dampfcafé bei
Kaffee und Kuchen, Kalt- und
Heißgetränke wird ebenso
heiß diskutiert. Essig-, Senf-
und Ölspezialitäten sind zu
kaufen. Der Eintritt zu der
Veranstaltung ist wie immer
frei.
Es ist ein Event der Fein-

mechanik. Die Modellbauer
kommen aus Schleswig-Hol-
stein, Niedersachsen oder aus
dem weiten Raum Nord-
rhein-Westfalen und anderen
Bundesländern. Sie bauen
fast alle nach Original-Unter-
lagen, wie die im vergange-
nen Jahr zu bestaunende
„Benjamin Goodfellow“ aus
dem Jahr 1851, aufbewahrt in
einemMuseum in England.
Ein langjähriger Bekannter

beim Winterdampf ist Tho-
mas Meyer aus Bremen mit
seinem Gold Madal Traktor

von Burrell aus dem Jahr
1920, der in den Jahren
1920/30 Geräte über Moorflä-
chen gezogen hat. Gespannt

sind sicherauch zahlreiche
Besucher vom vergangenen
„Winterdampf“, ob Manfred
Linke aus Bremen seine

Schnellzuglok 01.10., noch
bis 1977 gefahren, fertig ge-
baut hat und mitbringt.
Durch die Städtebauförde-

rung „Kleine Städte und Ge-
meinden Hoya/Eystrup“ wur-
de in der jüngsten Sitzung
des Rates Eystrup beschlos-
sen, den Eingangsbereich des
Leman-Areals barrierefrei
umzubauen und neu zu pflas-
tern. Die Kosten von 100000
Eurowerden zu zwei Dritteln
aus dem Fördertopf und zu
einem Drittel von Eigentümer
Siegfried Heidron gedeckt.
Außerdem sollen die ehema-
lige Senfmühle einschließlich
Siloanlagen saniert werden.
Auch hier werden zwei Drit-
tel der veranschlagten 55000
Euro aus dem Fördertopf
übernommen, das dritte Drit-
tel teilen sich zu gleichen Tei-
len die Gemeinde Eystrup
und Eigentümer Heidorn.

Wenn es dampft und zischt...
Am 25. Januar ist wieder „Winterdampf“ im Industriedenkmal Senffabrik Leman in Eystrup

VON HORST ACHTERMANN

Horst Müller-Kuntzer (rechts) und Siegfried Heidorn mit dem originalgetreuen Nachbau der Senffabrik Leman. Zu begutachten ist
das Modell im Dampf-Café. FOTOS: ACHTERMANN

BRUCHHAUSEN-VILSEN. We-
lche Geräusche sind nachts
im Wald zu hören? Sehen wir
noch unsere eigene Hand vor
Augen? Welche Waldbewoh-
ner sind in der Nacht unter-
wegs? Und wieso fühlen wir
uns im Dunkeln so anders als
im Hellen? Diesen Fragen
wird bei einer Nachtwande-
rung auf dem Heiligenberg
nachgegangen, die am 11. Ja-
nuar 2020 um 18.30 Uhr statt-
findet.
Waldpädagogin Julia Grim-

pe-Nagel lädt ein zu einer
Nachtwanderung für alle Sin-
ne, zum Wahrnehmen und
Erleben der Natur bei Nacht.
Die Kosten betragen sechs

Euro, Kinder ab sechs Jahren
zahlen die Hälfte. Treffpunkt
ist an der Wanderkarte auf
dem öffentlichen Parkplatz
der Klostermühle. Anmeldun-
gen sind bis zum 10. Januar,
11 Uhr, beim Tourismus-Ser-
vice Bruchhausen unter Tele-
fon 04252/930050 oder per
E-Mail an tourismus@bruch-
hausen-vilsen.de möglich.
Nach 11 Uhr steht die Wald-
pädagogin unter Telefon
0179/898 3999 zur Verfü-
gung. DH

Nachtwanderung
auf dem

Heiligenberg

BRUCHHAUSEN-VILSEN. We-
nn es dunkel wird in Vilsen,
dann beginnt die Arbeit des
Nachtwächter Hors von Broo-
ke. Ausgestattet mit Laterne,
Hellebarde und historischem
Gewand nimmt er interessier-
te Bürger und Bürgerinnen
mit am kommenden Sonntag,
5. Januar, mit auf eine Rund-
tour, um Einblick in sein
spannendes Handwerk zu
geben. Er führt zu den dun-
kelsten Ecken von Vilsen,
wobei der Nachtwächter
manch‘ gruselige Geschichte
zu erzählen weiß.
Die Kosten betragen fünf

Euro, die Teilnehmerzahl ist
begrenzt. Treffpunkt ist bei
Bullenkamp am Brunnen,
Bahnhofstraße 53, in Bruch-
hausen-Vilsen
Anmeldungen sind bis zum

3. Januar, 11 Uhr, beim Tou-
rismus-Service unter 04252/
930050 oder touris-
mus@bruchhausen-vilsen.de
möglich, anschließend direkt
beim Nachtwächter Horst
Brockmüller unter 0173/411
3512. DH

Mit dem
Nachtwächter
durch Vilsen

Winterdampf mit Walter Müller

HOYA. Zu einem Ortstermin
traf sich der Bundestagsabge-
ordnete Axel Knoerig kürz-
lich mit den beiden Bürger-
meistern der Samtgemeinden
Bruchhausen-Vilsen und
Hoya, Bernd Bormann und
Detlef Meyer. Das Treffen
fand in Martfeld an der Kurve
Kirchstraße/Zur Maase statt,
um die Verkehrssituation an
der L 331 zu besichtigen.
Auch der Landtagsabgeord-
nete Dr. Frank Schmädeke
sowie Rolf Walnsch, Leiter
des Fachbereichs Bauen in
der Samtgemeinde Hoya, wa-
ren dabei zugegen. Weitere
Teilnehmer waren Esther
Suhr aus Martfeld, die MdB
Knoerig um den Termin ge-
beten hatte, Heiner Rahl-
mann und Torsten Kirstein
vom Förderverein Dorfge-
meinschaftshaus sowie Fried-
rich Holtorf und Jürgen Ro-
senhagen von der Gemein-
schaft der Selbstständigen in
der Gemeinde Martfeld. Eine
gemeinsame Erörterung der
Verkehrsproblematik sowie
weiterer lokaler Themen fand
anschließend im Rathaus von
Bruchhausen-Vilsen statt.
Wie die anwesenden Bür-

ger und Kommunalpolitiker
ausführten, habe sich der
Lkw-Verkehr auf der Landes-
straße von Martfeld nach

Hoya seit Einführung der
Maut auf Autobahnen und
Bundesstraßen deutlich ver-
stärkt.
Die Strecke werde als Aus-

weichroute zur B 6 genutzt.

Immer wieder käme es zu ge-
fährlichen Situationen und
Unfällen, da die ältere Straße
nicht auf die Breite heutiger
Lastwagen ausgerichtet sei.
Insbesondere in der Orts-

durchfahrt Martfeld, speziell
im besichtigten Kurvenbe-
reich, müssten Lastwagen
und entgegenkommende
Fahrzeuge auf den Bürger-
steig ausweichen und würden

so Passanten gefährden. Das-
selbe gelte außerhalb der Ort-
schaften für die Seitenstreifen
und Radfahrer.
MdB Knoerig sagte zu, im

Bundesverkehrsministerium
anzufragen, ob hier eine Aus-
nahmemöglichkeit in Über-
einstimmung mit dem Bun-
desfernstraßenmautgesetz
vorliege. Demnach könne die
Mautpflicht auf genau be-
zeichnete Abschnitte von
Landesstraßen ausgedehnt
werden, wenn Ausweichver-
kehr oder Sicherheitsgründe
vorliegen. Voraussetzung sei
eine Abstimmung mit dem
niedersächsischen Verkehrs-
ministerium und die Zustim-
mung des Bundesrates.
„Die Hürden liegen recht

hoch“, so Knoerig. „Aber wir
werden alle Möglichkeiten
prüfen. Außerdem wollen wir
die Landesstraßenbehörde
kontaktieren und um Vor-
schläge zur Verbesserung der
aktuellen Verkehrslage bit-
ten.“
Der Abgeordnete besichtig-

te auch das DGH und den
Radweg von Martfeld nach
Loge, den der Bund mit rund
294000 Euro fördert. Auf die-
sem Teilstück der L 331 habe
sich mit dem Lückenschluss
eine wichtige Verbesserung
ergeben. DH

Lastwagen weichen auf Bürgersteig aus
MdB Axel Knoerig besichtigte Verkehrssituation zwischen Martfeld und Hoya

MdB Axel Knoerig, MdL Dr. Frank Schmädeke, Hoyas Samtgemeindebürgermeister Detlef Meyer
und Bruchhausen-Vilsens Samtgegemeindebürgermeister Bernd Bormann nach ihrem Treffen
wegen der Verkehrssituation zwischen Martfeld und Hoya. FOTO: BÜRO AXEL KNOERIG

EYSTRUP. „Die Kapellis“
spielen am Samstag, 11. Ja-
nuar, um 20 Uhr auf Einla-
dung des Heimatvereins Eys-
trup im Alten Güterschuppen
am Eystruper Bahnhof.
Die sieben Musikerinnen

und Musiker widmen sich der
irischen und schottischen
Folkmusik. Gefühlvolle Inst-
rumentalstücke spielen sie,
aber auch Scherz- und Trink-
lieder mit vielseitigen Instru-
menten, wie den schottischen
Dudelsack, verschiedene Flö-
ten, Gitarren, Mandoline,
Irish Bouzouki, Mundharmo-
nika, Banjo, Akkordeon, Bass
und Gesang. Karten für die-
ses Konzert gibt es bei der
Raiffeisengenossenschaft Eys-
trup, der Shell Station Eystrup
und der Volksbank Eystrup,
aber auch unter Telefon
(04254) 769 sind Vorbestel-
lungen möglich. an

„Kapellis“ im
Güterschuppen
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Städtegarderobe Nienburg

79,– €

Die Harke-Medien Service Center · Lange Straße 74 · Tel. (05021) 966-104
service@dieharke.de ·www.dieharke.de

gg gg

Hier erhältlich:

· 19Haken
· pulverbeschichteter Stahl
· Maße: B 80 cm x T 3,5 cm x H 18 cm

Erhältlich im Verlagshaus sowie in den
Geschäftsstellen Stolzenau und Nienburg.

Ratgeber „Alles geregelt“
Waswäre,
wennplötzlich alles anders kommt?

Dieser Ratgeber gibt Hilfestellung rund um Fragen zu Gesundheit,
Vorsorge und Nachlass.

Damit im Falle eines Falles „Alles geregelt“ ist.

96 Seiten im handlichen DIN-A4-Format 14,80 €

KIRCHDORF. Die Vorberei-
tungen des Messeteams der
Samtgemeinde Kirchdorf für
den Saisonstart 2020 stehen
kurz vor dem Abschluss. Das
erste Ziel ist vom 10. bis 12.
Januar die „Touristik“ in Bad
Salzuflen im dortigen Messe-
zentrum. Zu den vorangegan-
gen Veranstaltungen gibt es
dort eine Veränderung. Nach
neun Jahren legt die bisheri-
ge Projektleiterin Miriam
Schlennstedt die Verantwor-
tung in die Hände von Ines
Spilker, die an den Erfolg die-
ser Reisemesse in Ostwestfa-
len anknüpfen möchte.
Nächster Halt der Aktiven

aus der Gastronomie- und
Freizeitwirtschaft ist die nie-
dersächsische Landeshaupt-
stadt Hannover, die mit ihrem
Klassiker, der „abf“, vom 29.
Januar bis 2. Februar aufwar-
tet. Schon am 29. März, eine
Woche früher als gewöhnlich,
wird der Schäferkarren für
die unter freiem Himmel
stattfindenden Präsentationen
aus dem Winterschlaf geholt.
Es geht zum Pflanzen- und
Gartenmarkt nach Golden-
stedt, gefolgt von der Saison-
eröffnung des Museumshof
Rahden an Ostermontag, den
13. April. In Sachen „Früh-
lingsluft in Stangen“ folgen
der Oppenweher Spargel-
markt, traditionell am 1. Mai
an Meier’s Deele in Oppen-
wehe und das „Spargelfest

Bad Pyrmont“ am 16. und 17.
Mai im Zentrum der Kurstadt
im Weserbergland. Nach dem
„Jahresfest“ an Himmelfahrt
dem 21. Mai 2020 von Bethel
im Norden in Freistatt geht es
am 24. Mai Richtung Jadebu-

sen ins „Naturerlebnis Südli-
ches Friesland“. Die 1. Touris-
tikmeile mit Fahrradtag in
Bockhorn ist das Ziel. Am 6.
und 7. Juni steht die Messe
„PUBLICA“ in und an der
Stadthalle der Kreisstadt Os-

terholz-Scharmbeck im Tour-
neekalender. Weiter geht es
im Sommer mit dem „Touris-
mustag“ in Sulingen am 28.
Juni, dem „Heidelbeerfest“
am 2. August als Heimspiel
auf dem Spargel- und Bee-

renhof Thiermann in Kirch-
dorf und dem riesigen „Ent-
deckerfest“ in der Innenstadt
Hannovers am 13. September.
Für die von neun auf fünf Ta-
ge verkürzte Messe „Hanse-
Life“, vom 16. bis 20. Septem-

ber in Bremen, wird wieder
der Messestand aus dem La-
ger geholt, bevor die letzten
drei Veranstaltungen draußen
mit dem Schäferkarren be-
sucht werden. Am 3. Oktober
geht es damit zum „Kartoffel-
und Kürbisfest“ auf den Hof
Thiermann in Kirchdorf, am 4.
Oktober zum „Apfeltag“
nach Goldenstedt auf das Ge-
lände des Naturschutz- und
Informationszentrum am
„Haus im Moor“ und am 11.
Oktober 2020 zum Saisonab-
schluss der Freiluftveranstal-
tungen auf den Museumshof
Rahden zum „Wurstetag“.
Vom 31. Oktober bis zum 3.
November wird dann wieder
am Messestand geworben, im
Tourismuszelt auf dem Bro-
ckumer Großmarkt, dicht ge-
folgt von der Messe „Reise-
Lust“ vom 6. bis 8 November
auf der Bürgerweide in Bre-
men. Mit dem „Tag der offe-
nen Tür“ der Winkelmannrei-
sen GmbH in Ostercappeln-
Venne am 22. November in
der Bushalle wird die Saison
2020 beendet.
Wie bisher gilt, dass auch

2020 die Zusammenarbeit mit
den zahlreichen Kooperati-
onspartnern der Samtgemein-
de Kirchdorf fortgesetzt wird
und Präsentationen der Düm-
merWeserLand Touristik in-
klusive Prospektauslagen bei
allen Terminen angegliedert
sein werden. DH

Die Region noch bekanntermachen
Die Messesaison der Samtgemeinde Kirchdorf beginnt am 10. Januar in Bad Salzuflen

Das Messejahr beginnt unter einer neuen Projektleiterin für die „Touristik“ in Ostwestfalen. Ines Spilker (Bildmitte) beim Fototer-
min zur Ankündigung der Messe mit ihrer Vorgängerin Miriam Schlennstedt und „Heideschäfer Arthur“ (Tourismusbeauftragter der
Samtgemeinde Kirchdorf, Rolf Hedemann). FOTO: VOLKER SCHÜTZ/MESSEZENTRUM BAD SALZUFLEN

SAMTGEMEINDE MITTELWESER.
Die Samtgemeinde Mittelwe-
ser bittet die Erziehungsbe-
rechtigten, deren Kinder vom
1. August 2020 einen Betreu-
ungsplatz im Bereich der
Samtgemeinde Mittelweser
in Anspruch nehmen möch-
ten, diese bis zum 20. Januar
2020 anzumelden. Die An-
meldung soll ebenfalls erfol-
gen, wenn der Betreuungs-
platz erst im Laufe des Kin-
dergartenjahres 2020/ 2021 in
Anspruch genommen werden
möchte. Die Anmeldeformu-
lare sind in der jeweiligen
Kindertagesstätte oder im
Rathaus in Landesbergen,
Hinter den Höfen 13, erhält-
lich oder über die Internetsei-
te www.sg-mittelweser.de ab-
rufbar.

Kindertagesstätte „Kin-
der(t)räume“ in Estorf,

Bruchstraße 11, Leiterin:
Antje Bargemann-Schmäde-
ke, Tel.: 05025/946051 (Kin-
dergarten und Krippe)

Kindertagesstätte „Kiebitz-
nest“ in Husum, Dorfstraße
7a, Leiterin: Jennifer Beer-
mann, Tel.: 05027/1540 (Kin-
dergarten)

Kinderkrippe „Haus der
Kleinen Füße“ in Husum,
Dorfstraße 7, Leiterin: Ilka
Clausing, Tel.: 05027/
9000005 (Krippe)

Kindertagesstätte „Rau-
penstübchen“ in Husum-
Schessinghausen, Schulweg
5, Leiterin: Kerstin Schön-
feld, Tel.: 05027/ 728 (Kin-
dergarten)

Kindertagesstätte „Son-

nenblume“ in Landesber-
gen, Feldstraße 12, Leiterin:
Christina Mandt, Tel.:
05025/94126 (Kindergarten
und Krippe)

Kindertagesstätte „SpuK-
Schloß“ in Leese, Friedrich-
Ludwig- Jahn- Straße 9, Lei-
terin: Jutta Herzog- Block,
Tel.: 05761/7877 (Kindergar-
ten und Krippe)

Kindertagesstätte „Puste-
blume“ in Stolzenau, von
Münchhausen- Straße 46,
Leiterin: Sandra Kleine, Tel.:
05761/ 96111 (Kindergarten)

Kindertagesstätte „Buller-
bü“ in Nendorf, Bommers-
feld 4, Leiterin: Birgitt Thiel,
Tel. 05765/ 941000 (Kinder-
garten und Krippe)

Ev. luth. Kindergarten „Die

Arche“ in Stolzenau, Am
Bürgerpark 4, Leiterin: Julia
Schmidt, Tel.: 05761/ 535
(Kindergarten und Krippe)

Kinderhaus „Rasselbande“
in Stolzenau, Herrendienst-
straße 6, Leiterin: Janin
Denker und Karen Wolf,
Tel.: 05021/ 9043520 (Kin-
dergarten und Krippe)

Ansprechpartnerin im Rat-
haus Landesbergen, Hinter
den Höfen 13, ist Ramona
Oraschewski, Zimmer 8, Tel.:
05761/ 705- 221, E-Mail ra-
mona.oraschewski@sg-mittel-
weser.de
Die Anmeldungen sind in

dem jeweils bevorzugten Kin-
dergarten oder im Rathaus
Landesbergen abzugeben.
Die Entscheidung über die
Aufnahme wird den Erzie-
hungsberechtigten rechtzeitig

vor Beginn des Kindergarten-
jahres 2020/2021 mitgeteilt.
Bei Interesse an einem Be-

treuungsplatz in der Kinder-
tagespflege bittet die Samtge-
meinde um direkte Kontakt-
aufnahme beim Landkreis
Nienburg, Frau Daniel, Tele-
fon 05021/ 9677910.

Großtagespflegestelle Son-
nenschein“ in Stolzenau

Großtagespflegestelle in
Husum (Beginn ca. Frühjahr
2020)

Tagespflegeperson in Lan-
desbergen, Frau El Haddad

Tagespflegeperson in Stol-
zenau, Frau Ortmann

Tagespflegeperson in Stol-
zenau, Frau Schmutzler-
Kruse

Jetzt die neuen Kita-Kinder anmelden
In der Samtgemeinde Mittelweser endet die Frist für das neue Kitajahr am 20. Januar UCHTE. Die Volkshochschule

in Uchte startet ab Januar mit
vielen neuen Kursen und Ein-
zelveranstaltungen
Der PC-Kurs am eigenen

Laptop beginnt 8. Januar um
19 Uhr. Der Kurs richtet sich
an Teilnehmende, die bisher
noch keine oder nur wenig
Erfahrung im Umgang mit ei-
nem PC haben. Paartanz für
Fortgeschrittene beginnt am
Donnerstag, 9. Januar, um
19:30 Uhr. Englisch Conver-
sation beginnt am Mittwoch,
15. Januar, um 19 Uhr. Dieser
Kurs richtet sich an Teilneh-
mende mit sehr guten Vor-
kenntnissen. Qi Gong startet
am Dienstag, 28. Janur, um
19 Uhr. Alle Kurse finden in
der Oberschule Uchte, Han-
noversche Str. 19 statt. Eine
Anmeldung ist bei VHS-Ar-
beitsstellenleiterin Margret
Brandt unter 05763/941566
oder vhs-uchte.de erforder-
lich. DH

VHS Uchte auch
2020 aktiv
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LANDKREIS. Eine Urlaubsre-
gion zeigt sich von ihren bes-
ten Seiten: Die Mittelweser-
Touristik GmbH stellt ihre
neue reichlich bebilderte Bro-
schüre „Urlaub und Freizeit
in der Mittelweser-Region“
vor. Das im übersichtlichen
DIN A4-Format herausgege-
bene Heft präsentiert die Mit-
telweser-Region von Peters-
hagen bis nach Achim und
Weyhe in all ihren Facetten.
Dabei stehen die zentralen
Produktlinien im Vorder-
grund: „Radtourismus“, „Er-
holung am und auf dem Was-
ser“ und „Urlaub und Freizeit
auf dem Lande“.
Der Leser erhält Informatio-

nen über das umfangreiche,
gut ausgeschilderte Radwe-
genetz in der Region mit den
zahlreichen Themenrouten
und dem beliebten Weser-
Radweg. Tipps für Ferien auf
dem Bauernhof, Kanutouren,
Wandern und Pilgern sowie
Nordic Walking sind ebenso
enthalten wie die Vorstellung
der reizvollen Wasserland-
schaften mit ihren Nutzungs-
möglichkeiten und der Viel-
falt von Flora und Fauna.
Eben ländliche Urlaubsidylle
pur.
Daneben geht es um „Kuli-

narisches und regionale Pro-
dukte“: Das Heft gibt einen
Überblick über die regionalen
Köstlichkeiten wie Bickbee-
ren, Spargel und Weseraal so-
wie die vielen Hofläden und
-cafés. Interessierte finden
umfangreiche Informationen

zu Ausflugszielen in und um
die Mittelweser-Region. Der
Dino-Park in Münchehagen
ist ebenso Thema wie das
Wolfcenter in Dörverden, die
Museums-Eisenbahn in

Bruchhausen-Vilsen, der
„Kaffkieker“, der „Pingelhei-
ni“, die Museumsbahn Rah-
den-Uchte und die Uchter
Moorbahn. Für die Epoche
der Weserrenaissance, einzig-

artiger Baustil im Weserraum,
stehen v.a. das Schloss Erbhof
in Thedinghausen, das We-
serrenaissance-Tor in Dra-
kenburg, der Rathausgiebel
in Nienburg und das Schloss

Petershagen. Architekturinte-
ressierte locken das Kloster
Loccum, die Romantik Bad
Rehburg oder das Schloss
Etelsen. Museumsliebhaber
können die Glashütte Gern-

heim, die Romantik Bad Reh-
burg, das Storchenmuseum
Windheim, das Heringsfän-
germuseum Heimsen, das
Automuseum Asendorf, das
Kreismuseum Syke, das Sy-
ker Vorwerk, das Regional-
museum Nienburg mit dem
Spargelmuseum und das Poli-
zeimuseum in Nienburg be-
suchen.
Die Orte der Region wer-

den beschrieben, und das
Freizeitangebot wird aufge-
führt. Eine Auswahl an loka-
len Festen und Veranstaltun-
gen im Jahr 2020 und Anrei-
seinformationen vervollstän-
digen das Angebot.
Ein wichtiger Bestandteil

der Broschüre ist das Gastge-
berverzeichnis: Mehr als 180
Unterkünfte, von der Ferien-
wohnung und dem Ferien-
zimmer über mongolische
Jurten bis hin zum Vier-Ster-
ne-Hotel, teilweise unterstützt
mit einer bildlichen Darstel-
lung stehen zur Verfügung.
Alle Unterkünfte sind auch
online abrufbar. Abgerundet
wird die Gastgeber-Broschüre
mit Übersichtskarten.

2Die Broschüre „Urlaub und
Freizeit in der Mittelweser-Re-
gion 2020“ ist kostenfrei er-
hältlich bei der Mittelweser-
Touristik GmbH, Lange Straße
18, 31582 Nienburg, Telefon
(050 21) 917 63-0, Fax (05021)
917 63-40, E-Mail info@mittel-
weser-tourismus.de oder In-
ternet www.mittelweser-tou-
rismus.de.

Touristische und kulinarischeHighlights
Urlaub und Freizeit in der Mittelweser-Region: Mittelweser-Touristik präsentiert Broschüre für 2020

Marie Witte (links) und Paulina Köster von der Mittelweser-Touristik GmbH präsentieren die Broschüre „Urlaub & Freizeit 2020“.
Sie bewirbt die Mittelweser-Region – das Gebiet zwischen Minden und Bremen. FOTO: MITTELWESER-TOURSWITIK



12 DIE HARKE am Sonntag Sonntag, 29. Dezember 2019 • Nr. 52LOKALES

LESERREISE 2020

Genießen Sie die grandiosen und unendlich
erscheinenden Landschaften im Westen der
USA. Naturwunder, indianische Kultur, pazifi-
sche Strände und die Glitzerwelt der großen
Städte wechseln sich ab. Sie starten an den
Surfstränden von Los Angeles und cruisen
entlang der Küste. Die beeindruckende Land-
schaft der Nationalparks wie Kings Canyon,
Sequoia oder Yosemite wird Sie in ihren Bann
ziehen. Erleben Sie die historische Goldgrä-
berroute, den Highway 120, im Sattel eines
Motorrades. Anschließend geht es mit Ihren
Bikes weiter in Richtung des Pazifischen Oze-
ans, entlang der San Francisco Bay fahren Sie
über die Golden Gate Bridge, bevor Sie eine
der schönsten Städte der Welt – San Fran-
cisco – erreichen. Entlang des legendären Pa-
cific Coast Highway No. 1, der sicherlich einer
der Höhepunkte dieser Motorradreise ist, geht
es wieder in Richtung Süden vorbei an den
schönen Küstenstädten Carmel-by-the-sea,

Monterey und Santa Maria zu Ihrem Aus-
gangspunkt der Reise – Los Angeles.

1. Tag: Anreise nach Los Angeles
2. Tag: Los Angeles
3. Tag: L.A. – Bakersfield | ca. 330 km
4. Tag: Bakersfield – Sequoia N.P. – Kings

Canyon – Fresno | ca. 340 km
5. Tag: Fresno – Tagestour Yosemite

National Park | ca. 250 km
6. Tag: Fresno – Oakdale | ca. 300 km
7. Tag: Oakdale – San Francisco | ca. 320 km
8. Tag: San Francisco
9. Tag: San Francisco – Highway No. 1 –

Monterey | ca. 210 km
10. Tag: Monterey – Santa Maria

ca. 290 km
11. Tag: Santa Maria – L.A. | ca. 300 km
12. Tag: Los Angeles – Rückflug
13. Tag: Ankunft in Deutschland

Reiseveranstalter: MR Biketoury by Media-Reisen GmbH & Co. KG, Obermarktstr. 28-30, 32423 Minden. Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen

EEIINNGGEESSCCHHLLOOSSSSEENNEE LLEEIISSTTUUNNGGEENN::

• Gruppenflug ab/bis Hannover nach
Los Angeles (Economy Class)

• deutschsprachige Reisebegleitung
während der Rundreise

• Gruppentransfers vor Ort
• Übernachtung in Hotels/Motels der guten

Mittelklasse (Landeskategorie)
• Parkplatzgebühren der Hotels
• Harley-Davidson® Mietmotorrad
• unbegrenzte Freimeilen
• Helme für Fahrer und Beifahrer, Sattel-

taschen und Sicherheitsschlösser
• VIP Check-In bei EagleRider
• Gepäcktransport im Begleitfahrzeug
• Getränkeservice an den Fahrtagen

(gekühlte Getränke zum Selbstkostenpreis)
• Ausführliche Reiseunterlagen und

Kartenmaterial
• Zusatz-Haftpflichtversicherung mit einer

Deckungssumme von 1 Million Euro
• Flugsicherheitskosten und Steuern

Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktritts-
kosten- und Auslandskrankenversicherung. Bera-
tung und Buchung bei Reiseanmeldung.

MOTORRADREISE USA
“California Dream” | 13 Tage vom 30.08. - 11.09.2020

RREEIISSEEPPRREEIISSEE PPRROO PPEERRSSOONN::

2 Pers. | DZ | 1 Motorrad €3.495,-
2 Pers. | DZ | 2 Motorräder € 4.090,-

1 Pers. | EZ | 1 Motorrad € 4.735,-

½ DZ nach Verfügbarkeit auf Anfrage möglich.

BUCHUNG UND BERATUNG
DIREKT BEIM VERANSTALTER

MR Biketoury by Media-Reisen
Tel.: 0571 882 86

Mail: info@mr-biketours.de

DIEPHOLZ. Wald- und Forst-
wege durchziehen nicht nur
in den Niedersächsischen
Landesforsten die Wälder als
unverzichtbares Netz für die
Waldbewirtschaftung. Gleich-
zeitig erschließen sie die Na-
tur auch für die vielen Wald-
besucher, damit Spaziergän-
ger, Jogger, Wanderer, Rad-
fahrer oder Reiter den Wald
für ihr Wohlbefinden aufsu-
chen können.
Seit August ist Karsten

Hartwig aus Sudwalde im
Landkreis Diepholz verant-
wortlich für den Wegebau im
Nordwesten Niedersachsens.
„Es ist eine verantwortungs-
volle Aufgabe die Forstwege
stets in gutem Zustand zu er-
halten“, so der gelernte Forst-
wirtschaftsmeister. „Einerseits
soll die Holzabfuhr über das
ganze Jahr gewährleistet
werden und andererseits ist
die Bevölkerung mit Recht
empfindlich, wenn zerfahrene
Waldwege die Erholung im
Wald erschweren.“ Mit Ver-
tragsfirmen organisiert der
53-jährige, der sechs Monate
für seine neue Tätigkeit bei
den Landesforsten qualifiziert
wurde, die Pflege, Unterhal-
tung und seltener auch den
Neubau von Waldwegen.
„Für 1500 Kilometer Waldwe-
ge in den Forstämtern An-
kum, Ahlhorn, Neuenburg
und Nienburg steht mir ein
festes Budget zur Verfü-
gung“, so Hartwig. „Die
höchsten Kosten verursacht
der Ankauf und die Anfuhr
von Mineralgemisch zur Er-

neuerung von Wegedecken
oder für den Wegeneubau.
Daher ist es mein Ziel die Er-
neuerung durch gute Wege-
pflege und Unterhaltung
möglichst lange hinauszu-
schieben.“ Dieser Grundsatz
ist aktuell besonders wichtig,
werden doch vorrangig Mittel
in denWaldschadensgebieten

im Süden Niedersachsens be-
nötigt.
Karsten Hartwig ist wie alle

Wegebau-Einsatzleiter bei
den Niedersächsischen Lan-
desforsten, dem zentralen
Wegebaustützpunkt im Forst-
amt Seesen am Harz zuge-
ordnet. Für die tägliche Ar-
beit, wenn er nicht zu den

Baustellen und Förstern un-
terwegs ist, hat er sein Büro
aber zuhause in Sudwalde
eingerichtet.
Hartwig ist über sein gan-

zes Berufsleben mit dem
Wald verbunden. Er begann
1984 seine Ausbildung zum
Forstwirt bei der Klosterkam-
mer Hannover in einem Harz-

randrevier und blieb dort drei
Jahre als Forstwirt, bevor er
in die Landesforsten nach
Rinteln wechselte. Sein Inter-
esse galt der dort möglichen
Meisterausbildung. 1997 kam
Hartwig zurück in seine Hei-
mat und war zunächst im da-
maligen Forstamt Erdmanns-
hausen, Schwaförden und

dann im Forstamt Nienburg
tätig. Nach einem zweijähri-
gen Intermezzo als Gesamt-
betriebsratsvorsitzender für
die Mitarbeiter der Landes-
forsten, freut sich Karsten
Hartwig nun auf die neue Tä-
tigkeit: „Meine Motivation ist
die mit der neuen Aufgabe
verbundene berufliche Her-
ausforderung. Hier kann ich
die planende Bürotätigkeit
mit dem Außendienst verbin-
den, was mir sehr gut gefällt“.
Aneinandergereiht würden

die rund 10000 Kilometer
Forstwege der Niedersächsi-
schen Landesforsten von hier
bis nach Vietnam oder bis an
die Spitze Südafrikas reichen.
Da sie überwiegend aus ge-
brochenem Naturstein, dem
sogenannten Mineralgemisch
bestehen, ist ihre Oberflä-
chenform leicht gerundet.
„Niederschläge sollen von
der runden Oberfläche
schnell seitlich abfließen kön-
nen.“ erläutert Einsatzleiter
Hartwig die Bauweise. „Das
ist für Waldbesucher manch-
mal gewöhnungsbedürftig,
hilft aber, dass die Wege
schnell abtrocknen, um
Schlaglochbildung zu vermei-
den.“ Im Gegensatz zu den
früheren „Holzwegen“ er-
möglichen die heutigen
Waldwege der Landesforsten
in der Regel einen Kreis- und
Durchgangsverkehr. „Die
Wege sind gerade in größe-
ren Waldgebieten so vernetzt,
dass sie sich auch gut als
Wander- oder Radwege eig-
nen“,so Hartwig. DH

Der (Wald-)Weg ist sein Ziel
Forstwirtschaftsmeister Karsten Hartwig wird Spezialist für Waldwegebau im Bereich der Niedersächsischen Landesforsten

Kümmert sich um den Erhalt der Waldwege: Forstwirtschaftsmeister Karsten Hartwig. FOTO: NIEDERSÄCHSISCHE LANDESFORSTEN
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NIENBURG. Jeder Nicht-
schwimmer ein Schwimmer,
jeder Schwimmer ein Ret-
tungsschwimmer – das ist das
Motto, dem sich die Deutsche
Lebens-Rettungs-Gesellschaft
verschrieben hat. Aber sowohl
Schwimmen, als auch Ret-
tungsschwimmen lernt man
nicht von allein, dazu braucht
es kompetente Ausbilder und
Trainer. In der DLRG sind das
die Lehrscheiner, die in der
Nomenklatur des Deutschen
Olympischen Sportbundes als
„Trainer C – Breitensport Ret-
tungsschwimmen“ geführt
werden.
Wer diese Qualifikation er-

reichen will, muss natürlich
gut schwimmen können und
das Rettungsschwimmabzei-
chen mindestens in Silber ab-
solviert haben. Dann kom-
men „nur noch“ 255 Lernein-
heiten bis zur bestandenen
Lehrscheinprüfung hinzu. Auf
diesen zweijährigen Weg ha-
ben sich 2018 Finja und Mei-
ke Krusemeyer gemacht. Bei-
de haben zahlreiche Wochen-
enden auf verschiedenen
Lehrgängen in ganz Nieder-
sachsen verbracht, viele
Abende an den Hausarbeiten
und den Vorbereitungen für
die Prüfungen gesessen und
am Ende alle Prüfungen er-
folgreich vor der Prüfungs-
kommission absolviert. Die
Prüfung selbst ist nicht zu un-
terschätzen, sie besteht aus
einem schriftlichen Teil, ei-
nem Vortrag zu einem selbst
gewählten Thema, einer 45-
minütigen Einheit zur Ersten
Hilfe, beziehungsweise zur
Herz-Lungen-Wiederbele-
bung und dann noch einmal
jeweils 45 Minuten Lehrprobe
zu einer Einheit aus dem Be-
reich Rettungsschwimmen
und Anfängerschwimmaus-
bildung. Das Ganze fand na-

türlich immer neben der
Schule, beziehungsweise
dem Beruf und zusätzlich
zum bisherigen Engagement
in der Schwimmausbildung
und im Schwimmtraining
statt.
Während Finja Krusemeyer,

die bisher beim Schwimm-
training und bei den
Schwimmkursen unterstützt
hatte, noch beide Ausbilder –
also Schwimmen und Ret-
tungsschwimmen – absolvie-
ren musste, stand für Meike

Krusemeyer „nur noch“ der
Part Rettungsschwimmen auf
dem Programm. Sie leitet be-
reits seit einiger Zeit mit der
Qualifikation Ausbilderin
Schwimmen viele Schwimm-
und Wassergewöhnungskur-
se der DLRG Ortsgruppe
Nienburg. Die gesammelte
Erfahrung aus den vergange-
nen Jahren war auch ein
wichtiger Baustein neben viel
Ehrgeiz und Fleiß gegen die
Aufregung in den Prüfungen.
Wer viele Situationen schon

in der Praxis erlebt hat, den
bringt eine Prüfungskommis-
sion mit ihren Szenarios nicht
mehr so schnell aus der Ruhe.
Für die Zukunft sind die

beiden nun bestens aufge-
stellt: Die C-Lizenz weist sie
als qualifizierte Übungsleite-
rinnen aus, die nicht nur
Schwimmtraining selbststän-
dig leiten, sondern fortan
auch alle Schwimm- und Ret-
tungsschwimmabzeichen ab-
nehmen und beurkunden
dürfen. DH

Neue C-Lizenzen bei der DLRG
Rettungsschwimmen: Finja und Meike Krusemeyer bestehen Lehrschein

Meike und Finja Krusemeyer (am Beckenrand von links) mit der Sporttauchgruppe der DLRG
Nienburg im Wesavi. FOTO: DLRG NIENBURG

WASSERSTRASSE. Beim tra-
ditionellen Silvesterlauf des
TuS Wasserstraße durch den
Loccumer Klosterforst werden
neben den Teilnehmern aus
Nordrhein-Westfalen auch
zahlreiche Kreis-Nienburger
Ausdauerspezialisten ihre
diesjährige Wettkampfsaison
abschließen und auch Gele-
genheit haben, einige Gramm
ihrer über Weihnachten zuge-
legten Kilos wieder loszuwer-
den. Bereits in der 32. Aufla-
ge bieten die Ostwestfalen
unweit der Nienburger Kreis-
grenze am Dienstag, 31. De-
zember, ihre zwei Strecken
mit 4600 und 10 000 Metern
auf gut befestigten Waldwe-
gen sowie einen Kinderlauf
über 1000 m im Bereich der
Grundschule den erwarteten
bis zu 500 Läufern zur Aus-
wahl an. Auf der 4600 m Stre-
cke kann auch gewalkt wer-
den.
Der Start für die 1000 m er-

folgt bereits um 13.30 Uhr.
Dann geht es ab 14 Uhr im
Fünf-Minuten-Abstand in die
5000- und 10 000-m-Rennen,
anschließend die Walker. An-
meldungen sind nur am Wett-
kampftag im TuS-Vereins-
heim am Sportplatz in Was-
serstraße möglich. Alle Kinder
erhalten direkt nach dem
Kinderlauf eine Urkunde für
die erfolgreiche Teilnahme
und einen Verzehrgutschein.
Im Rahmen der Siegerehrung
schließt sich traditionell ein
gemütliches Beisammensein
mit einer ganz besonderen
Atmosphäre bei Kaffee, Sekt
und Kuchen an, das den Akti-
ven und ihren Anhängern
Gelegenheit zu umfassenden
Jahresrückblicken gibt. Wei-
tere Informationen sind
in der Ausschreibung unter
www.tus-wasserstrasse.de zu
finden. hhg

Wasserstraße
lädt zum

Silvesterlauf

Unter bewährter Leitung von Ja-
kob Dally fand die Kinderweih-
nachtsfeier des TSV Loccummit
rund 70 Kinder aus allen Sparten
in der Stadtsporthalle statt. Mit
dabei waren natürlich auch El-
tern, Verwandte und Freunde.
Nach der Begrüßung beweg-

ten sich alle Kinder zur Aufwär-
mung zur Musik von „Sportin-
ator“, ehe sie sich an den aufge-
bauten Sportgeräten wie Air-
Track-Matte und Kletterparcour
sowie im Hand- und Fußballfeld

ausprobieren durften. Aber es
dauerte nicht lange, da erschien
derWeihnachtsmann und sang
gemeinsammit den Kindern und
ElternWeihnachtslieder.
Jetzt zeigten die Kinder der

verschiedenen Sparten dem
Weihnachtsmann ihr Können.
Zuerst führten die Kids der Ten-
nissparte vor, welche Übungen in
der Bewegungsschule gelernt
wurden und spielten anschlie-
ßend auf dem Tennisfeld. Da-
nach zeigten die jüngsten Tanz-

gruppen ihre aktuellen Choreo-
grafien. Außerdemwurde Hand-
ball und Fußball gespielt, die
Tänzer der „Rock Angels“ führ-
ten ihren Tanz vor und die Kin-
der- und Showturnerinnen prä-
sentierten ihr Können auf Air-
Track Matte. Alle erhielten viel
Applaus, auch derWeihnachts-
mann freute sich über die Fort-
schritte, tanzte gemeinsammit
allen Kindern einen Abschluss-
tanz und verteilte seine Ge-
schenke. FOTO: DALLY

Weihnachtsturnen- und singen in Loccum

„ Gerade vor der
Schalker Kurve braucht
man da auch Eier aus
Stahl.
Vincenzo Grifo, Fußballerprofi
beim SC Freiburg über seinen
Chip-Elfmeter gegen Schalke.

Den Startschuss für die Hallen-
turnier-Saison der Fußballer
gab der TV Wellie ab. Der 8.
Soccer-Cup findet seit gestern
in der Sporthalle in Steyerberg
statt.
Am Sonnabend startete das

Turnier der Zweitvertretungen
mit insgesamt zwölf Mann-
schaften in drei Vierergrup-
pen. Unter anderem waren der
ASC Nienburg II, das Hobby-
team „Die Alukracher“, der
TuS Syke II oder der TSV An-
emolter-Schinna II in der Halle.
Am heutigen Sonntag schnü-
ren ab 11 Uhr unter anderem
die Fußballer vom SV Inter Ko-
mata (Bezirksliga), TuS Steyer-
berg, VfL Münchehagen oder
TuS Leese (alle Kreisliga) ihre
Hallenschuhe. Der Eintritt ist
frei. FOTO: NUSSBAUM

Budenzauber
in Steyerberg
vom TVW

525 600 Minuten sind
schon wieder verstrichen.
Schwups und weg – das
war das Jahr 2019. Wahn-
sinn, wie schnell die Zeit
dahin rennt. Besonders
deutlich werden einem die
sprintenden Uhrzeiger ab
Mitte Dezember: Vor Jah-
resrückblicken ist man nir-
gends mehr sicher, beson-
ders nicht im Fernsehen.
Satirischer Jahresrück-
blick, die lustigsten Ereig-
nisse des Jahres, die größ-
ten Skandale 2019 – kein
Rückschauformat gibt es
noch nicht. TV aus, Handy
an, aber: auch am Smart-
phone bin ich nicht sicher.
Selbst die Musikapp Spoti-
fy zwingt mir nahezu auf,
mein Hörverhalten der
vergangenen zwölf Mona-
te noch einmal zu zelebrie-
ren. Ätzend. Und noch we-
niger als meinen Face-
book-Jahresrückblick inte-
ressieren mich die Jahres-
rückblicke meiner Face-
book-Freunde.
2019 hatte viele tolle Er-

eignisse, aber auch einige
nicht so schöne. Schade,
dass es nicht so einfach ist
wie am Rechner: Apfel-Z
und weg. Einfach rückgän-
gig machen. Die Tasten-
kombination cmd + Z
(Mac)/strg + Z (Microsoft)
– oft auch Apfel-Z ge-
nannt, weil auf Apple-
Rechnern lange Zeit ein
Apfel auf der Command-
Taste zu sehen war – ist
die am häufigsten verwen-
dete digitale Drückfolge
überhaupt. Mit ihr kann
man einen falschen Buch-
staben sofort wieder ver-
schwinden lassen, einen
ganzen Absatz oder auch
einen ganzen missraten
Text. Der Abstieg aus der
1. Bundesliga – Apfel-Z.
Zu viele Stimmen für eine
rechtspopulistische Partei
bei einer Landtagswahl –
Apfel-Z. Ein Streit mit ei-
nem Freund – Apfel-Z. Wie
schön wäre das.
Für uns Sportredakteure

ist ein Leben ohne Apfel-Z
nicht vorstellbar. Man muss
dazu sagen, dass unser All-
tag eben nicht so spektaku-
lär ist, wie ihn sich manche
Leser vorstellen: Sportjour-
nalisten stehen den ganzen
Tag am Rand von Trai-
ningsplätzen, fachsimpeln
mit Trainern und prognosti-
zieren Spielertransfers.
Gibt es alles. Aber wie die
meiste Zeit starren wir ein-
fach nur auf die Bildschirm-
flächen in der Redaktion.
Noch vor 25 oder 30 Jahren
hieß es nach einem Tipp-
fehler: Tipp-Ex raus oder
alles noch einmal neu tip-
pen. Apfel-Z raubt den
Druck vor Fehlern. Im ech-
ten Leben wäre es oft zwar
praktisch, Apfel-Z nutzen
zu können. Aber mal ehr-
lich: wie langweilig wäre
das?

Apfel-Z
und weg

GUTEN TAG
PHILIPP
KESSLER
LOKALSPORT
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OBERSTDORF. Stephan Ley-
he lächelte zufrieden, Karl
Geiger ballte die Faust, und
Markus Eisenbichler winkte
den Zuschauern fröhlich zu:
Ein Skisprung-Trio hat den
deutschen Fans mit starken
und zum Teil überraschenden
Leistungen große Hoffnun-
gen auf einen gelungenen
Vierschanzentournee-Auftakt
gemacht.
Leyhe als Dritter, Eisen-

bichler auf Rang fünf und
Geiger als Sechster präsen-
tierten sich am Samstag in
Oberstdorf in der Qualifikati-
on in toller Verfassung. Der
weiteste Satz vor 15 500 Zu-
schauern an der Schatten-
bergschanze gelang dem Ös-
terreicher Stefan Kraft, der
nach 136 Metern landete und
gewann.

„Ich kann mich nicht be-
schweren“, sagte der 28 Jah-
re alte Eisenbichler in der
ARD. „Ich mag die Schanze
hier ganz gern.“ Die Devise
des emotionalen Bayern, der
in dieser Saison noch nicht in
Tritt gekommen war und des-
sen Sprung auf 134 Meter in-
sofern schon ein wenig über-
raschte: „Ich muss jetzt ein-
fach ganz entspannt dran
bleiben.“
Das will auch Leyhe, der

2018/19 hinter „Eisei“ Tour-
nee-Dritter geworden war.
„Das Teamergebnis war tip-
top“, sagte er. „Wir werden
uns Mühe geben, morgen
noch einen draufzusetzen.“
Der 27 Jahre alte Hesse be-
kommt es dann im K.o.-Duell
des ersten Durchgangs mit
dem Slowenen Tilen Bartol zu
tun. Eisenbichler muss sich
eines echten Hochkaräters er-
wehren: Er trifft auf den Nor-

weger Daniel Andre Tande,
der in dieser Saison schon
zwei Weltcupspringen ge-
wann. Geigers Gegner ist in
einem deutschen Duell Phil-
ipp Raimund.
„Es hat Spaß gemacht, hier

zu gleiten“, sagte Geiger, der
aufgrund seiner bisherigen
Saisonleistungen als größte
deutsche Hoffnung in die
Tournee startet. Der Oberst-
dorfer belegte in diesem Win-
ter immer mindestens den
siebten Platz und ist Dritter
des Gesamtweltcups.
Bei wechselnden Windbe-

dingungen bekamen auch
seine Teamkollegen einen
Vorgeschmack auf die Atmo-
sphäre, auf die sie sich im
Wettkampf freuen dürfen:
Schon zur Qualifikation ver-
wandelte sich das Gelände an
der Schattenbergschanze mit
15 500 frenetischen Zuschau-
ern in eine Party-Hochburg.

Unterbrochen wurde die Fei-
erstimmung nur kurz durch
einen Schreckmoment: Der
Japaner Taku Takeuchi stürz-
te nach der Landung, einer
seiner Ski flog durch die Luft
Richtung Zuschauerränge,
traf aber niemanden. Am
Sonntag wird der Stimmungs-
pegel in der ausverkauften
Arena noch einmal steigen.
Neben Leyhe, Eisenbichler

und Geiger sicherten sich aus
dem Team von Bundestrainer
Stefan Horngacher auch
Constantin Schmid, Pius
Paschke, Martin Hamann,
Luca Roth, Moritz Baer und
Raimund ihren Startplatz für
den Wettkampf an diesem
Sonntag (17.30 Uhr/ARD und
Eurosport). Der frühere Top-
Springer Richard Freitag
kommt dagegen weiter über-
haupt nicht in Form - er
schied aus und darf heute
nicht antreten.

QualifikationmachtHoffnung
Deutsche Skispringer überzeugen vor Tournee-Auftakt in Oberstdorf

VON THOMAS EßER
UND PATRICK REICHARDT

Stephan Leyhe war als Dritter der beste deutsche Springer in der Qualifikation von Oberstdorf. FOTO: DPA

OBERSTDORF. Millionen von
Skisprung-Fans verfolgen seit
1953 die Vierschanzentour-
nee. Die Traditionsveranstal-
tung auf den vier Anlagen in
Deutschland und Österreich
steigt in diesem Winter be-
reits zum 68. Mal.

Das ist besonders

Anders als im Weltcup gibt
es bei den Wettkämpfen der
Tournee im ersten Durchgang
25 K.o.-Duelle. Die 25 Gewin-
ner sowie die fünf besten Ver-
lierer (Lucky Loser) ziehen ins
Finale der besten 30 Springer
ein. Um die Paarungen für die
Wettkämpfe zu ermitteln,
wird das Ergebnis der Quali-
fikation herangezogen. Der
Beste der Quali tritt gegen
den 50. an, der Zweite trifft
auf die Nummer 49. Der
Wettkampf beginnt traditio-
nell mit dem Duell des 26. ge-
gen den 25. der Quali. Ge-
samtsieger wird der Springer,
der in den vier Wettbewerben
die meisten Punkte sammelt.

Die Schanzen

Los geht es am Sonntag
(17.30 Uhr/ARD und Euro-
sport) auf der Schattenberg-
schanze in Oberstdorf. Die
Anlage wurde 2003 erbaut
und bietet 27 000 Zuschauern
Platz (Schanzenrekord: Si-
gurd Pettersen/Norwegen
143,5 Meter).
Es folgt das Neujahrssprin-

gen auf der 2007 komplett
umgebauten Olympiaschanze
in Garmisch-Partenkirchen.
25 000 Fans finden dort Platz
(Schanzenrekord: Simon Am-
mann/Schweiz 143,5 Meter).
Nächste Station ist der

Bergisel in Innsbruck. 2001
wurde der Bakken mit einem
Fassungsvermögen von 26
000 Zuschauern neu gebaut.
Beim Flug blicken die Sprin-
ger auf den Friedhof (Schan-
zenrekord: Michael Hay-
böck/Österreich 138 Meter).

Das Finale steigt auf der
Paul-Außerleitner-Schanze in
Bischofshofen. 2003 wurde
die Anlage, in der 26 000
Fans Platz finden, neu gebaut
(Schanzenrekord: Dawid Ku-
backi/Polen 145 Meter).

Die Favoriten

Als heißester Kandidat gilt
in diesem Jahr Titelverteidi-
ger Ryoyu Kobayashi aus Ja-
pan. Der 23-Jährige gewann
im Vorjahr alle vier Wettbe-
werbe der Tournee und liegt
auch diesmal wieder auf
Kurs. Auch mit Kamil Stoch
aus Polen, Stefan Kraft aus
Österreich sowie dem Norwe-
ger Daniel Andre Tande ist zu
rechnen. Aus deutscher Sicht
ist Karl Geiger der aussichts-
reichste Teilnehmer.

Die Statistik

Finnland und Österreich
stellten als erfolgreichste Na-
tionen jeweils 16 Mal den Ge-
samtsieger. Elfmal kam dieser
aus der ehemaligen DDR,
fünfmal aus Deutschland.
Rekordsieger ist Janne

Ahonen. Er triumphierte zwi-
schen 1999 und 2008 gleich
fünfmal. Der Finne war auch
an einem Novum in der Tour-
neegeschichte beteiligt:
2005/06 teilte er sich den Sieg
mit dem nach vier Wettbe-
werben punktgleichen Jakub
Janda aus Tschechien.
Erfolgreichster Deutscher

ist Jens Weißflog mit vier Sie-
gen (zwei für die DDR). Ein
anderer DSV-Adler hielt lan-
ge einen ganz besonderen
Rekord: 2001/02 gewann
Sven Hannawald als erster
Springer nacheinander alle
vier Tournee-Wettbewerbe,
diese Bestmarke stellten
Stoch und Kobayashi in den
beiden vergangenen Jahren
ein. Drei Gesamtsiege in Se-
rie schaffte bisher nur der
Norweger Björn Wirkola
(1967-1969).

Zahlen, Duelle,
Bestmarken

So funktioniert die Vierschanzen-Tournee

LIENZ. Im Zielraum schüttel-
te Viktoria Rebensburg den
Kopf, noch immer ist sie in ih-
rer Lieblingsdisziplin auf der
Suche nach ihrer Form. Im
achten Weltcup-Rennen der
Saison fuhr die 30 Jahre alte
Skirennfahrerin am Samstag
beim Riesenslalom in Lienz
mit Platz 14 ihr bisher
schlechtestes Ergebnis in die-
semWinter ein.
„Es war nicht so mein Tag.

Sagen wir es mal so: Ich habe
versucht, so zu fahren wie im
Training. Aber ich habe nicht
so richtig das Gefühl und den
Rhythmus gefunden“, sagte
Rebensburg, die nach einem
verpatzen ersten Durchgang
wenigstens noch fünf Ränge
gutmachen konnte. Gleich-
wohl war es nur Schadensbe-
grenzung.
Insgesamt verlief das Jahr

2019 für die ehrgeizige Olym-
piasiegerin zumindest in ihrer
Paradedisziplin frustrierend.
Weder im Weltcup noch bei
den Weltmeisterschaften ge-
lang ihr ein Sieg - das gab es
zuletzt vor vier Jahren. Ihr
letzter Riesenslalom-Sieg
liegt schon fast zwei Jahre zu-
rück. Am 23. Januar 2018 ge-
wann sie am Kronplatz.

Die lange verletzte Marlene
Schmotz kam in den österrei-
chischen Dolomiten auf einen
ordentlichen 22. Platz. „Es
war noch nicht optimal. Aber
ich war das erste Mal hier. Ich
will mich kontinuierlich nach
vorn arbeiten“, sagte die 25-
Jährige.
Ihren ersten Sieg am

Schlossberg holte sich überle-
gen Mikaela Shiffrin aus den
USA, die ihre Konkurrenz de-
klassierte. 1,36 Sekunden lag
sie vor der Zweiten, der Italie-
nerin Marta Bassino. Die jun-

ge Österreicherin Katharina
Liensberger (+1,82) erklomm
als Dritte bei einem Riesen-
slalom erstmals das Weltcup-
Podium. „Es ist schwer zu
glauben“, sagte Shiffrin, die
nach ihrem 17. Rang beim
Riesenslalom in Courchevel
elf Tage zuvor noch total frus-
triert war und sogar Tränen
vergoss. „Es ist dumm, es ist
nur Skifahren. Aber es ist mir
wichtig“, sagte die 24 Jahre
alte Amerikanerin.
Shiffrin ist mit nun 63 Welt-

cup-Erfolgen alleine auf Platz

zwei der ewigen Bestenliste
bei den Damen. Sie überholte
die Österreicherin Annemarie
Moser-Pröll und hat nur noch
die nach der vorigen Saison
zurückgetretene Lindsey
Vonn aus den USA vor sich,
die in ihrer Karriere 82 mal
ganz oben auf dem Trepp-
chen stand. Zu Marcel Hir-
scher (67) und Rang drei der
geschlechterübergreifenden
Bestenliste fehlen Shiffrin nur
noch vier erste Plätze. Re-
kordhalter ist der Schwede
Ingemar Stenmark mit 86
Weltcup-Siegen.
Rebensburg, die eine Bo-

denwelle im ersten Durch-
gang falsch eingeschätzt hat-
te und danach die Ideallinie
nicht mehr fand, will trotz der
Enttäuschung nach vorne
schauen. Zuletzt hatte sie mit
dem vierten Rang in Frank-
reich gezeigt, dass sie besser
fahren kann. „In Courchevel
war es super, seitdem läuft es
auch im Riesenslalom. Wir
haben ein bisschen was am
Ski probiert. Das werden wir
vielleicht nicht mehr ma-
chen“, sagte sie. „Ich weiß
die Gründe, warum es heute
nicht geklappt hat. Im neuen
Jahr will ich vor allem gesund
bleiben und weiter Spaß am
Skifahren haben.“

Rebensburg auf Formsuche
Nur Platz 14 bei Shiffrins 63. Weltcup-Erfolg

VON ULLI BRÜNGER

Nach einem Fahrfehler im ersten Durchgang kam Viktoria Re-
bensburg nur auf Rang 14. FOTO: DPA

BORMIO. Dominik Paris hat
seine beeindruckende Bilanz
in Bormio noch verbessert,
auch die Abfahrt am Samstag
gewonnen und gute Chancen
auf den ersten Gesamtwelt-
cupsieg nach der Ära Marcel
Hirscher. In Abwesenheit des
angeschlagenen Kitzbühel-
Siegers Thomas Dreßen raste
der 30-Jährige zum zweiten
Sieg auf der Stelvio binnen
zwei Tagen - insgesamt ist es
sein sechster Erfolg dort bei
nur neun Starts. „Ich bin zu-
frieden. Super, gell?“, meinte
Paris gut gelaunt. „Ich bin su-
per happy. Einfach geil.“
Vor der heutigen Kombina-

tion hat Paris in der Gesamt-
wertung 449 Punkte und da-
mit 55 Zähler Vorsprung auf
Aleksander Aamodt Kilde aus
Norwegen. Dessen Lands-
mann Henrik Kristoffersen ist
70 Punkte zurück. Zittern
musste Paris bei der Fahrt des
Schweizers Urs Kryenbühl,
der bis zur letzten Zwischen-
zeit noch führte und im Ziel
mit 0,08 Sekunden Rückstand
den ersten Podestplatz seiner
Karriere perfekt machte. Drit-
ter wurde sein Landsmann
Beat Feuz.

Die deutschen Skirennfah-
rer verpassten die vorderen
Plätze klar, sammelten aber
allesamt Punkte. Josef Ferstl
kam mit 2,50 Sekunden
Rückstand auf Paris auf den
21. Platz. Andreas Sander be-
legte Rang 26. Dominik
Schwaiger wurde 27., Romed
Baumann kam auf Platz 30.
Dreßen hatte wegen Be-
schwerden an seinem ope-
rierten Knie auf einen Start
verzichtet. Tags zuvor war er
auf verkürzter Strecke Neun-
ter geworden.

Doppelsieg für
Paris in Bormio

Dreßen verzichtet auf Start

Dominik Paris holte den zwei-
ten Sieg in Bormio. FOTO: DPA
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HAMBURG. Er schießt keine
Tore und hält auch den eige-
nen Strafraum nicht sauber -
aber er ist die wichtigste Neu-
verpflichtung des Hamburger
SV in dieser Fußball-Saison.
Trainer Dieter Hecking hat
den einstigen Bundesliga-Di-
no wieder in die richtige Spur
geführt, an deren Ende die
Rückkehr ins Fußball-Ober-
haus stehen soll. Dahin wollte
der HSV eigentlich schon in
der Vorsaison, doch der da-
mals limitierte Kader gab es
nicht her. Der Einbruch in der
Rückrunde unter dem uner-
fahrenen und am Ende ver-
zweifelten Trainer Hannes
Wolf („Ist Scheiße gelaufen“)
legte das Problem offen: Per-
sonelle Veränderungen muss-
ten her.
Mit der Personalie Hecking

haben die HSV-Verantwortli-
chen den Grundstein gelegt.
Der später geschasste Sport-
vorstand Ralf Becker fädelte
die Trainer-Verpflichtung ein,
Nachfolger Jonas Boldt voll-
endete sie. „Ein bisschen Ru-
he reinbringen, hoffentlich
den Erfolg zurückbringen.
Das sind die Hauptaugen-
merke, die wir jetzt angehen
werden“, beschrieb Hecking
seine vorrangigen Aufgaben
bei Amtsantritt.
Dass der 55-Jährige, der

mit Borussia Mönchenglad-
bach in die Europa League
gestürmt war, zum Krisenver-
ein HSV mit dem schwindel-
erregenden Trainerverschleiß
in die 2. Liga wechselte, er-
staunte viele. „Es ist der Reiz,
nicht wieder das zu machen,
was man so oder so machen
könnte, sondern was zu ma-
chen, was aus der Reihe
fällt“, begründete er sein En-
gagement an der Elbe. Raus
aus der ersten Reihe, rein ins
zweite Glied, lautet Heckings
neue Perspektive. „Das ist
mir lieber als Beamtenfußball,
wo ich nur verwalte. Hier
kann ich gestalten.“
Sohn Aaron Hecking ist

vom Lebenswerk seines Va-
ters angetan. „Ich denke, es

sagt viel aus, dass er mittler-
weile so weit ist, dass er das
machen kann, worauf er Lust
hat und nicht auf jeden Zug
aufspringen muss. Wenn man
so weit ist im Fußballgeschäft,
dann hat man sehr, sehr viel
erreicht und ist auf einem ho-
hen Niveau“, sagte Hecking
juniorjüngst im NDR-Fernse-
hen.

Hecking hat das Sagen im
sportlichen Bereich

Beim HSV, das macht He-
cking deutlich, hat er das Sa-
gen im sportlichen Bereich.
Mit Boldt und Sportdirektor
Michael Mutzel entscheidet

er, welcher Spieler kommen,
welcher gehen soll. Da lässt
er sich weder vom Vorstands-
vorsitzenden Bernd Hoff-
mann noch vom Aufsichtsrat
reinreden. Hecking hat sich
den Respekt in seiner fast
20-jährigen Trainerkarriere,
in der er mit dem VfL Wolfs-
burg auch zwei Titel holte
(DFB-Pokal 2015, Supercup
2015), redlich erarbeitet.
Der fünffache Vater, der seit

rund 20 Jahren im nieder-
sächsischen Bad Nenndorf
wohnt, sieht als eine seiner
Stärken die Gelassenheit.
Auch in sieglosen Phasen,
wie zuletzt in acht HSV-Aus-
wärtsspielen. „Dafür bin ich

wirklich zu lange dabei, dass
ich mich von zwei Niederla-
gen aus der Ruhe bringen las-
se“, sagte er nach den verlo-
renen Spielen in Osnabrück
(1:2) und gegen Heidenheim
(0:1).
Hektik und Aktionismus

sind dem gebürtigen Westfa-
len, der beim Skilaufen mit
der Familie in der norwegi-
schen Einsamkeit Entspan-
nung findet, fremd. Was von
außen auf seine Mannschaft
einprasselt, versucht er abzu-
fangen. Beispielhaft gelang
ihm das in der Causa Bakery
Jatta. Heckings Parteinahme
für den Gambier bei dessen
Identitätsprüfung hat seine

Stellung im Team noch weiter
gefestigt und auch die Mann-
schaft zusammengeschweißt.
Heckings Vertrag in Ham-

burg läuft vorerst bis Saison-
ende. Geht es zurück in die 1.
Liga, wird der Kontrakt ver-
längert. Bei Verbleib in der 2.
Liga ist ein Abschied möglich,
aber nicht zwingend. Manch
jüngerer Laptop-Trainer mag
ihm die Kenntnis aller mögli-
chen Leistungsdaten weltweit
tätiger Profis voraus haben.
Hecking ficht es nicht an, wie
er auf nachfolgende Coach-
Generationen angesprochen,
passend anmerkte: „Erfah-
rung scheint doch ganz er-
folgreich zu sein.“

Ein Glücksfall
HSV-Trainer Dieter Hecking bringt „ein bisschen Ruhe“ in den Traditionsverein

VON FRANKO KOITZSCH
UND THOMAS PRÜFER

„Nur der HSV“: Trainer Dieter Hecking hat den einstigen Bundesliga-Dino wieder in die Spur gebracht. FOTO: DPA

GELSENKIRCHEN. Bejubelt
von mehr als 46 000 Fans hat
sich Weltklasse-Biathletin
Laura Dahlmeier nach dem
allerletzten Rennen ihrer Kar-
riere endgültig in den sportli-
chen Ruhestand verabschie-
det. Beim Spektakel im Fuß-
ballstadion auf Schalke wur-
de die 26-Jährige am Sams-
tagabend noch einmal von
den Emotionen wie einst zu
ihren aktiven Zeiten über-
mannt. „Als ich das letzte Mal
in den Tunnel gefahren bin,
da ist es mir schon in den
Kopf geschossen: Okay, das
wird jetzt dein allerletztes
Schießen. Jetzt musst du dich
noch mal richtig zusammen-
reißen“, sagte Dahlmeier, die
ihre Weltcup-Laufbahn vor
gut einem halben Jahr been-
det hatte, im ARD-Interview.
Die Doppel-Olympiasiege-

rin und siebenmalige Welt-
meisterin ging bei ihrer Ab-
schiedsparty in der ausver-
kauften Bundesliga-Arena
auf Schalke mit Philipp Naw-
rath an den Start. Das Duo
aus Bayern landete bei der
stimmungsvollen Biathlon-

Show vor grandioser Kulisse
auf dem respektablen vierten
Platz - nur 33,1 Sekunden
hinter den siegreichen Nor-
wegern Marte Olsbu Röise-
land und Vetle Christiansen.
Dahlmeier traf mit ihren 40

Schüssen 39 Mal die Scheibe.
„Ich wollte nicht mit einem

Fehler aufhören“, hatte sie
sich vor der achten und letz-
ten Schießeinlage geschwo-
ren, „es sollte schon ein Nul-
ler sein.“
Mittlerweile studiert sie

Sportwissenschaften in Mün-
chen, arbeitet als TV-Expertin
beim ZDF und absolviert au-

ßerdem Termine für Sponso-
ren. Den Leistungssport ver-
misst die frühere Gesamt-
weltcupsiegerin dabei nicht
wirklich. „Ich kann mal einen
Glühwein trinken und habe
kein schlechtes Gewissen da-
bei. Das ist wirklich schön“,
sagte sie kürzlich.

Emotionale Abschiedsparty
46.000 Zuschauer bejubeln Laura Dahlmeier bei ihrem letzten Rennen in Gelsenkirchen

VON RALF JARKOWSKI

Laura Dahlmeier zeigte im letzten Rennen ihrer Karriere eine starke Leistung. FOTO: DPA

BREMEN. Fußball-Bundesli-
gist Werder Bremen will sich
für den Abstiegskampf ver-
stärken. Nach übereinstim-
menden Medienberichten ist
der Tabellen-17. an Abwehr-
spieler Jannik Vestergaard in-
teressiert. Der 27 Jahre alte
Däne, der derzeit beim engli-
schen Premier-League-Club
FC Southampton unter Ver-
trag steht, soll demnach bis
zum Saison-Ende ausgelie-
hen werden und die in der
Vorrunde mit 41 Gegentore
schlechteste Bundesliga-De-
fensive stabilisieren.
Vestergaard spielte bereits

von Januar 2015 bis Sommer
2016 an der Weser und wurde
dort zum Führungsspieler.
Nach seinem Wechsel zum
Ligakonkurrenten Borussia
Mönchengladbach ging er im
Sommer 2018 für 25 Millio-
nen nach England zum FC
Southampton. Nach einer gu-
ten ersten Saison spielt der
Nationalspieler derzeit keine
Rolle mehr. Zuletzt kam er
Anfang November zum Ein-
satz.

Die Bremer wollen sich
nach der mit 14 Punkten
schlechtesten Hinrunde der
Bundesliga-Clubgeschichte
verstärken. Sportchef Frank
Baumann kündigte bereits
nach Ende der Hinrunde an,
in der Winter-Transferperiode
offen für Neuzugänge zu sein
und sprach von möglicher-
weise zwei Verstärkungen.
Auch der Hoffenheimer Ke-
vin Vogt wird als möglicher
Kandidat genannt.

Werder will
Vestergaard

Auch Interesse an Hoffenheims Vogt

Jannik Vestergaard soll die
Bremer Defensive wieder sta-
bilisieren. FOTO: DPA

IN KÜRZE

PADERBORN. Bundesligist
SC Paderborn wird in der
Winterpause doch kein Trai-
ningslager beziehen. Wie in
den vergangenen Jahren
bleibt der Tabellenletzte so-
mit in der Heimat und berei-
tet sich ab dem 2. Januar in
Ostwestfalen auf die Rück-
runde vor, bestätigte SCP-Ge-
schäftsführer Martin Przond-
ziono am Samstag. Nach En-
de der Hinrunde hatte Trainer
Steffen Baumgart aufgrund
von nicht optimalen Platzbe-
dingungen in Paderborn zu-
nächst mit einem Trainingsla-
ger in der Türkei oder Spani-
en geliebäugelt.

Kein Trainingslager
für SC Paderborn

FUSSBALL

WOLVERHAMPTON. Pep
Guardiola hat den Kampf um
den Titel gegen Jürgen Klopp
vorerst abgehakt. Der spani-
sche Trainer bezeichnete es
als „unrealistisch“, dass er mit
Manchester City zum dritten
Mal in Serie die englische
Fußballmeisterschaft gewin-
nen wird. 14 Punkte beträgt
der Rückstand der Citizens
nach der 2:3-Niederlage am
Freitag bei den Wolverhamp-
ton Wanderers auf den einsa-
men Spitzenreiter FC Liver-
pool. Der Club aus Manches-
ter rangiert derzeit mit einem
Zähler hinter Leicester City
auf Platz drei.

Guardiola hakt
Titelkampf ab

FUSSBALL

BARCELONA. Arturo Vidal
vom FC Barcelona hat seinen
eigenen Klub auf Zahlung von
ausstehenden Prämien und
Boni in Höhe von 2,4 Millio-
nen Euro verklagt. Der Spieler
bestätigte während seines
Urlaubs in seinem Heimatland
Chile entsprechende Medien-
berichte. „Ich finde es unge-
recht, dass dieses Geld nicht
bezahlt wurde“, sagte er. Der
FC Barcelona reagierte am
Samstag derweil mit der Er-
klärung, Vidal habe alle ihm
für die Saison 2018/19 zuste-
henden Zahlungen erhalten.

Vidal verklagt
den FC Barcelona

FUSSBALL
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Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
Als Hitler das rosa Kaninchen
stahl So: 11.00 / 14.30 / 17.15 /
20.00 Uhr; Cats So: 11.00 /
14.30 / 17.15 / 20.15 Uhr; Das
perfekte Geheimnis So: 20.00
Uhr; Der kleine Rabe Socke -
Suche nach dem verlorenen
Schatz So: 11.00 Uhr; Deutsch-
stunde So: 17.15 Uhr; Die Eis-
königin 2 So: 11.00 / 14.30 /
17.00 / 20.00 Uhr; Jumanji 2:
The Next Level So: 11.00 /
17.00 / 20.15 Uhr; Latte Igel
und der magischeWasser-
stein So: 14.30 Uhr; Spione
Undercover So: 11.00 / 15.00 /
17.30 Uhr; Star Wars 9: Der
Aufstieg Skywalkers So: 11.00
/ 14.00 / 17.15 / 19.45 / 20.15
Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
Cats So: 17.30 / 20.00 Uhr;
Der kleine Rabe Socke - Su-
che nach dem verlorenen
Schatz So: 15.00 Uhr; Jumanji
2: The Next Level So: 14.30 /
17.00 / 20.00 Uhr; Star Wars
9: Der Aufstieg Skywalkers
So: 14.30 / 16.30 / 19.30 Uhr

Unserer heutigen Ausgabe
– oder Teilen davon – liegen
Prospekte folgender Firmen
bei.

Aldi
Dänisches Bettenlager
Edeka
Famila
Gosewehr
Lidl
Netto
Polster Mohr
Repo
Rewe
Tejo
VIVAS Apotheke
WEZ

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12
Polizei: Telefon 1 10
Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon (05021)
1 9222
Bereitschaftsdienst der nie-
dergelassenen Ärzte: Telefon
116 117
Krankenhaus Nienburg:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 21 Uhr, Samstag, Sonntag 9
bis 12 und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 20 Uhr, Mittwoch, Freitag
18 bis 20 Uhr, Samstag, Sonn-
tag 9 bis 11 und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag
10 bis 12 und 17 bis 19 Uhr
Krankenhaus Verden:Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21
Uhr, Mittwoch, Freitag 17 bis
20 Uhr, Samstag, Sonntag 9
bis 13 und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter Telefon
(04231) 975345; Sprechstun-
den 10 bis 16 Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Katharina Specht-
Kriemelmeyer, Nienburg, Hin-
ter den Höfen 10, (05021)
14433
Südkreis: Boje Pohlmann, Lie-
benau, Lönsweg 7, (05023)-
988934 oder 0171/ 6793950

Apotheken
Nienburg: Uhlen-Apotheke,
Rathausstraße 2, Marklohe,
(050 21 ) 1 50 25
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte/Rehburg-Loccum:
vivas Apotheke Stolzenau, Al-
lee 12, Stolzenau, (0 57 61)
901 98 66
Hoya/Asendorf: Alte Vilser
Apotheke, Brautstraße 8,
Bruchhausen-Vilsen, Telefon
(0 42 52 ) 3 53 5
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Nienburg (Wesavi)
Badelandschaft:Montag und
Mittwoch bis Freitag 6.30 bis
21 Uhr / Dienstag 6.30 bis 20
Uhr / Samstag 11 bis 21 Uhr /
Sonn- und Feiertage 8 bis 19
Uhr, Saunalandschaft:Montag
Damensauna 10 bis 22 Uhr /
Dienstag bis Freitag 12 bis 22
Uhr / Samstag 11 bis 23 Uhr /
Sonn- und Feiertage 10 bis 19
Uhr, Relaxbecken:Montag bis
Freitag 9 bis 21.30 Uhr /

Samstag 11 bis 21.30 Uhr /
Sonn- und Feiertage 9 bis 19
Uhr; Silvester: Sportbad u. Re-
laxbecken 8 bis 13 Uhr, Sauna
geschlossen. Neujahr: das
ganze Bad ist geschlossen
Rehburg-Hallenbad: heute 8
bis 17 Uhr, Montag bis ein-
schließlich Neujahr geschlos-
sen
Steimbke
Sauna und Hallenbad : heute
geschlossen

„Auch im Winter hat der Spar- gelbrunnen seinen R e i z“,

schreibt HamS-Leser Franz
Lüttel aus Nienburg. Recht hat
er. Dankeschön für diese stim-
mungsvolle Aufnahme.

Weihnachtsbrunnen

RETHEM. Der Burghof Ret-
hem e.V. lädt auch in diesem
Jahr wieder Groß und Klein
zum großen Silvester-Feuer-
werk in die Allerstadt ein. Die
Vorbereitungen laufen bereits
seit einiger Zeit und das Hö-
henfeuerwerk ist in Auftrag
gegeben worden. Nun hoffen
die Veranstalter auf trockenes
Wetter, da das Event komplett
unter freiem Himmel stattfin-
det.
Wie bereits in den vergan-

genen Jahren wird ab 22 Uhr
auf dem Burghof-Platz eine
Open-Air-Party starten, in
diesem Jahr mit „DJ Lu Juni-
or“, der mit seiner Musik für
die richtige Stimmung beim
„Tanz in den Holzhackschnit-
zeln“ sorgen wird. Zwischen
den Hütten ist in gemütlicher
Atmosphäre genügend Platz,
um alte Bekannte zu treffen,
neue Leute kennenzulernen,
zu klönen und mit ihnen auf
das neue Jahr anzustoßen.
Für heiße und kalte Getränke
ist bestens gesorgt. Um Mit-
ternacht gibt es dann für alle
direkt über der Aller ein pro-
fessionelles Höhenfeuerwerk
vom Burghof-Gelände oder
vom Deich aus zu bestaunen,
bevor die Party weitergeht.
Der Burghof selbst ist an

diesem Tag nicht geöffnet, es
können lediglich die Toiletten
benutzt werden. Der Burg-
hof-Verein bittet darum, kei-
ne eigenen Feuerwerkskör-
per mitzubringen. Damit der
Verein das Feuerwerk finan-
zieren kann, werden abends
Helfer mit Sammelbüchsen
durch die Reihen gehen und
alle Zuschauer und Gäste um
Spenden bitten. DH

Party mit
Feuerwerk



Am 17. Januar 2020 gibt es in
Rehburg mit Bernd Gieseking
eine rasante Achterbahnfahrt
durch Peinlichkeiten und Hö-
hepunkte der letzten 12 Mona-
te. Der KulTour-Verein lädt zu
einem satirischen Jahresrück-
blick ein.

Seit mittlerweile über 25 Jahren
präsentiert Gieseking seinen
jährlichen satirischen Rückblick
„Ab dafür!“. Er war einer der
Ersten überhaupt in Deutsch-
land, die diese Form, diese
Mischung aus Chronik und
Kommentar, mit schrägen
Sichtweisen und überraschen-
den Pointen auf die Kabarett-
Bühnen brachte. Zum wie-
derholten Male kommt er mit
Kommentaren und Nonsens
über den alltäglichen Wahnsinn

des vergangenen Jahres in
den Rehburger Bürgersaal.
Politik, Gesellschaft und Kultur,
die elektronischen Medien und
die Tagespresse geben immer
wieder Stichworte für Sprach-
witz und Komik, für groteske
Logik und verspielten Unsinn.
Es erwartet Sie ein Jahresrück-
blick von A bis Z, über die Zeit
zwischen Januar und Dezem-
ber, frech, schnell, sauber und
auch komisch.

Datum: 17. Januar 2020

Zeit: 20 bis 22 Uhr

Website:www.kultur-verein.de

Veranstalter:
KulTour Rehburg-Loccum e.V.

Telefon: 05766/9419036

Veranstaltungsort:
Raths-Keller/Bürgersaal
Heidtorstr. 1
31547 Rehburg-Loccum

TEXT: KulTour Rehburg-Loccum e.V.
FOTO: Bernd Gieseking

Am 29. Novem-
ber 2019 hieß es in
ganz Deutschland:

„Fertig? Los! – Die
sportliche ARD-Kinder-

radionacht“ wurde angepfif-
fen – und der TSV Loccum war
mit dabei!

Für einige Kinder startete die-
ses Event allerdings eigentlich
schon mit der Teilnahme am
„Vorfreude-Wettbewerb“ wäh-
rend der Kindersportwoche in
den Herbstferien. Gedanklich
konnten sie sich dort schon mit
dem Programm beschäftigen:
Kreative Sport- oder Wettspie-
le erfinden, wofür es unbedingt

eine Weltmeisterschaft geben
sollte und bei denen alles er-
laubt sein sollte – außer Lan-
geweile!

Die Möglichkeit der Umsetzung
dieser kreativen Ideen in die
Praxis war den Kindern bei der
ersten Sporthallenübernach-
tung gegeben. Erschöpft
fielen die Kinder bereits um
24 Uhr in ihre Schlaflager und
waren dankbar dafür, dass sich
die müden Knochen nach den
Anstrengungen ausruhen durf-
ten. Dazwischen lagen fünf
Stunden sportlich-spannendes
(Radio-)programm.

Die knapp 30 Kinder genossen
gemeinsam mit ihren Erzie-
hungsberechtigten am nächs-
ten Morgen noch ein gemein-
sames sehr reichhaltiges Früh-
stück, bevor sie sich satt,
einigermaßen müde, aber sehr
zufrieden verabschiedeten. Die
einzige Kritik an der Veranstal-
tung aus Kindermunde war:
„Beim nächsten Mal sollen wir
da aber zweimal übernachten.“

TEXT UND FOTOS: TSV Loccum

Am 3. Adventswochenende
ging es für die Loccumer
Bogenschützen zum 3. Quetzer
Mühlenturnier nach Quetzen
bei Petershagen. Dort fand das
zweite von insgesamt vier
Hallenturnieren eines Cham-
pionats im nordrhein-westfä-
lischen Mühlenkreis statt.

Der SV Loccum war aufgrund
der besonders freundschaft-
lichen Beziehungen zum ein-
ladenden Verein mit großem
Gedeck – immerhin 14 Schüt-
zen – angereist. Darunter acht
Recurveschützen, ein Blank-
bogner und fünf Compounder.

Im Ergebnis kamen dann sie-
ben Podestplätze heraus. Das
Erfreuliche dabei: Die
Jugend war mit vier Podest-
plätzen ganz vorn, davon zwei
mal Platz 1.
Die sonst so erfolgverwöhn-
ten Compoundschützen schwä-
chelten leider. Nur Nils Rothe
und Nicole Posnanski retteten

deren Ehre und landeten auf
dem Treppchen ganz oben.
Die anderen Compounder gin-
gen leer aus. Es war eben das
Wochenende der jungen
Recurver.

Die Platzverteilung:
OliverWiegmann, Platz 1,
Herren Recurve
Cedric Bernauer, Platz 1,
Jugend Recurve
Tanisha Kleinelsen, Platz 1,
Schüler weiblich Recurve

Nils Rothe, Platz 1,
Herren Compound
Nicole Posnanski, Platz 1,
Damen Compound
Tabea Poppe, Platz 2,
Jugend weiblich Recurve
Fynn Nobbe, Platz 3,
Schüler Recurve
Holger Rothe, Platz 5,
Master Compound
Jens Poppe, Platz 7,
Herren Recurve
Jörg Bernauer, Platz 7,
Master Compound
Ralf Göttner, Platz 10,
Master Compound
Sven Nobbe, Platz 10,
Herren Recurve
Heiko Sembdner, Platz 10,
Master Recurve
Günther Mankart, Platz 13,
Master Blankbogen

TEXT UND FOTO:
SV Loccum-Bogensport

MMAARRKKTT PLATZ
Jahrgang V | 29. Dezember 2019

Am: Samstag, 18. Januar 2020,
10.00 Uhr
Ort: In der Stadtforst Rehburg
im Bereich der Waldchaussee

Zur Versteigerung kommen ins-
gesamt rd. 240 Rm Brennholz
(hauptsächlich Buchenholz)
von ca. 3 m Länge, aufgeteilt in
Poltern von ca. 4 bis 6 Rm.

Das zu versteigernde Holz kann
ab 9.00 Uhr besichtigt werden.

Anfahrt aus Rt. Rehburg:
Jägerstraße (L 360) in Rt.
Loccum fahren bis zumWald;
den 1. befahrbaren Waldweg
links abbiegen.

Anfahrt aus Rt. Loccum:
Rehburger Straße (L 360) in
Rt. Rehburg fahren bis fast zum
Ende des Waldes; den letzten
befahrbaren Waldweg rechts
abbiegen.

Es wird darauf hingewiesen,
dass nur begrenzter Parkraum
in unmittelbarer Nähe zur Ver-
fügung steht.

Weitere Informationen:
Stadt Rehburg-Loccum
Heidtorstr. 2
31547 Rehburg-Loccum
Herr Graw; Tel. 05037/9701-62

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum

FörderprogrammMusikVorOrt
des Bundesmusikvk erbandes
Chor & Orchester

Der Bundesmusikverband Chor
& Orchester (BMCO) hat mit
„MusikVorOrt“ ein Förderpro-
gramm für Musikprojekte in
ländlichen Räumen ausgeschrie-
ben, die im Zeitraum vom
31. März 2020 bis 31. März 2021
stattfinden sollen.

Bewerben können sich sowohl
Einzelpersonen als auch Insti-
tutionen und der bürokratische
Aufwand soll sehr gering sein.
Die Förderhöhe beträgt bis
zu 25.000 Euro pro Projekt.
Anträge können bis 12. Januar
2020 eingereicht werden.

Weitere Details zum Förder-
programm MusikVorOrt und das
Antragsformular finden Sie
unter:

http://bundesmusikvk erband.de/
startseite/musikvk orort/
#Antragstellung-anker

Niedersächsischer Städtetag
Verband für Städte, Gemeinden
und Samtgemeinden
Prinzenstr. 17
30159 Hannover

TEXT: Niedersächsische Städtetag

Der Niedersächsische
Städte- und Gemeindebund
informiert:
Zum Jahreswechsel 2019/2020
darf Kleinfeuerwerk von
Samstag, 28. Dezember, bis
Dienstag, 31. Dezember 2019,
verkauft werden.

„Beim Feuerwerk gilt: Weni-
ger Raketen und Knaller sind
ein Gewinn für die Umwelt, die
Gesundheit und den eigenen
Geldbeutel“, erklärte der Spre-
cher des Niedersächsischen
Städte- und Gemeindebundes,
Thorsten Bullerdiek. Die Fein-
staubbelastung steigt gera-
de Silvester und Neujahr mäch-
tig an: An Neujahr ist, wie das
Umweltbundesamt mitteilt, die
Feinstaub-Konzentration vieler-
orts so hoch wie sonst im gan-
zen Jahr nicht, und über 100
Millionen Euro werden in die
Luft gejagt. Wer dennoch knal-
len möchte, sollte aber zur Si-
cherheit für sich und seine Mit-
menschen Folgendes beachten:

Nach Paragraf 23 der „Spreng-
stoffverordnung“ (Erste Ver-
ordnung zum Sprengstoffge-
setz) „ist das Abbrennen pyro-
technischer Gegenstände (Feu-
erwerk) in unmittelbarer Nähe

von Kirchen, Krankenhäusern,
Kinder- und Altersheimen so-
wie besonders brandempfind-
lichen Gebäuden oder Anla-
gen“ wie Reet- und Fachwerk-
häusern verboten. Besondere
Rücksichtnahme ist in der Nähe
von Gewerbegebieten, in de-
nen gefährliche Stoffe lagern
können, Sammelunterkünften,
Tankstellen und Tierheimen ge-
boten. Die Verwendung von
„Himmelslaternen“ ist in Nie-
dersachsen aus Brandschutz-
gründen generell verboten.

„Wer knallt, haftet im Übri-
gen für entstandene Schä-
den. Ebenso muss jeder hinter-
her seinen Müll wieder mitneh-
men“, ergänzte Bullerdiek. Da-
mit die Begrüßung des neuen
Jahres nicht im Krankenhaus
endet, sollten nur Feuerwerks-
körper verwendet werden, die
eine CE-Kennzeichnung und
eine Gebrauchsanleitung in
deutscher Sprache haben. „Der
Gebrauch illegaler Feuerwerks-
körper kann zudem nach dem
Sprengstoffgesetz mit einer
Geld- oder Freiheitsstrafe ge-
ahndet werden. Mit Billigknal-
lern aus illegalen Importen tut
man sich und anderen keinen
Gefallen“, so Bullerdiek.

Folgende Sicherheitshinwei-
se sollten unbedingt beachtet
werden:
1 Feuerwerkskörper soll-

ten eine CE-Kennzeich-
nung, eine amtliche Zulas-
sungsnummer und eine Ge-
brauchsanleitung in deut-
scher Sprache haben.

2 Nach dem Zünden ist vom
Feuerwerk ein ausreichen-
der Sicherheitsabstand ein-
zuhalten.

3 Raketen sollten mit dem
Führungsstab in Flaschen
gestellt und gegen Umfal-
len gesichert werden.

4 Feuerwerkskörper nie-
mals von Balkonen und aus
Wohnhausfenstern zünden
oder herunterwerfen.

5 Nicht auf Menschen oder
Tiere zielen.

6 „Blindgänger“ nicht erneut
zünden.

7 In Notfällen (Verletzungen
und Brände) sofort die Feu-
erwehr oder den Rettungs-
dienst über die Rufnummer
112 verständigen.

8 Möbel, Hausrat und ande-
re brennbare Gegenstände
von Balkonen und Terras-
sen entfernen. Halten
Sie Fenster und Türen
geschlossen.

9 Halten Sie die örtlichen Ver-
bote ein und achten Sie be-
sonders auf notwendige
Abstände zu brandemp-
findlichen Gebäuden wie
Tankstellen, Reetdach- oder
Fachwerkhäusern.

10 Wer knallt, muss seinen
Restmüll selbst ordent-
lich entsorgen und darf ihn
nicht auf der Straße liegen
lassen.

TEXT:
Niedersächsische Städte und

Gemeindebund
FOTO: Stadt Rehburg-Loccum

Geballte Loccumer Kraft am Sonntag

Zwei Gewinner und ein Ver-
lierer aus der Samstagscrew

Bernd Gieseking
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Die Skizunft Nienburg besuch-
te per Bus den in der herrli-
chen Altstadt befindlichen
Weihnachtsmarkt „Hinter den
Höfen“ in Quedlinburg. Etwa
40 Mitglieder und Freunde des

Vereins stöberten hier und ge-
nossen die gemütliche Atmo-
sphäre. Nicht umsonst gehört
der mittelalterliche Stadtkern
zum Weltkulturerbe der
Unesco. Die interessante

Stadtführung mit tiefem Ein-
blick in die Geschichte des Or-
tes ließen den Aufenthalt sehr
kurzweilig erscheinen. Wer
sich über die vielen Fahrten
für Schüler, Erwachsene und
Familien informieren will, er-
fährt Näheres unter www.skiz-
unft-nienburg.de. FOTO: SKIZUNFT

Skizunft in Quedlinburg
Bei der Jahreshauptversamm-
lung des Skatklub Haßbergen
begrüßte Vorsitzender Carsten
Mönch 19 von 30 möglichen
Mitglieder. Neuaufnahmen im
Jahr 2019 waren James Heyer
und Werner Evers. Im An-
schluss standen Neuwahlen
auf dem Programm. Carsten
Mönch (1. Vorsitzender), And-

reas Lampe (Kassenwart), Ul-
rich Reinhardt (Schrift- und
Spielwart) sowie Volker Evers
(stellvertretender Kassen- und
Schriftwart) wurden wiederge-
wählt. Neuer 2. Vorsitzender
wurde Herbert Gall. Vereins-
meister wurde Volker Evers
(37079 Punkte, Vereinsrekord
bei einem Schnitt von 1236

Punkten), gefolgt von Ulrich
Reinhardt und Karl-Heinz
Meinking. Evers wurde auch
Pokalsieger. Die Tandemmeis-
terschaft sicherten sich Ulrich
Reinhardt, Christian Ander-
mann und Horst Städter. Die-
ser nahm auch die „Maurerkel-
le“ für die wenigsten verlore-
nen Spiele in Empfang. Geehrt
wurde Werner Thomas für
50-jährige MitgliedschaftVer-
ein. FOTO: SK HAßBERGEN

Maurerkelle ging an Städter

Wie es Tradition ist beim DRK
Landesbergen fand die Ad-
ventsfeier am Freitag vor dem
2. Advent statt. In diesem Jahr
zum ersten Mal an einem
Nachmittag und im Mühlen-
gasthof. Ein gut gefüllter Saal

ließ sich von der 1. Vorsitzen-
den, Luise Könemann begrü-
ßen. Pastor Dreyer und Bür-
germeisterin Heidrun Kuhl-
mann sprachen Grußworte.
Der Männergesangverein unter
der Leitung von Eva Barnekow

und Solovorträge von Eva Bar-
nekow sorgten für den musi-
kalischen Teil. Die Vorstands-
mitglieder Christa Knipping
und Gertrud Märtens sorgten
mit Geschichtsvorträgen für
gute Unterhaltung. Die Damen
des Arbeitskreises des DRK
sorgen für selbstgebackenen
Kuchen und die Bewirtung.

Feier im Mühlengasthof

Der DRK-Ortsverein Husum
hatte neben seinen Mitglie-
dern und Freunden auch die
Senioren und Seniorinnen aus

dem gesamten Kirchspiel zu
seiner Weihnachtsfeier einge-
laden. Mit über 100 Anwesen-
den war der Saal im Gasthaus

Dreyer in Husum sehr gut ge-
füllt. Zum 50. Mal wurde bei
Kaffee und Butterkuchen, Ge-
dichten, Geschichten und An-
ekdoten für die seit Jahren be-
liebte vorweihnachtliche Un-
terhaltung gesorgt. FOTO: DRK

Auch in Husum wurde gefeiert

ROHRSEN. Vor Weihnachten
veranstaltete auch das DRK
Rohrsen traditionell seine
Weihnachtsfeier. Die 1. Vor-
sitzende Vera Dreppenstedt
konnte in der weihnachtlich
geschmückten Alten Schule
60 Gäste begrüßen.

260 gut gelaunte Gäste

Wie in jedem Jahr sorgte
Monique Voigts mit ihrem
Akkordeon für die musikali-
sche weihnachtliche Unter-
malung des Nachmittages
und begleitete die Gäste
beim Singen der Weihnachts-
lieder. Nach einem gemeinsa-
men Kaffeetrinken wurden
die Gäste mit einem kleinen
Programm unterhalten.
Zunächst begrüßte der

Rohrsens Bürgermeister Fritz
Bormann die Gäste. Dann
gab Uta Baldewein eine klei-
ne Geschichte zum Besten.
Im Anschluss kam „Omas
Backförmchen-Chor“ auf die
Bühne.
Unter der Regie von Oma

Almut Treu führten ihre En-

kelkinder eine fröhliche
Weihnachtsbäckerei vor. Da-
für gab es tosenden Beifall.
Zur kurzweiligen Gestaltung
des Nachmittags trug auch in
diesem Jahr wieder die Ju-
gendgruppe der Sing- und
Spielgemeinschaft Rohrsen
bei. Ihr lustiges Theaterstück
über einen gestohlenen
Weihnachtsbaum erfreute die
Gäste und auch hier gab es
viel Beifall.
Der Höhepunkt des Nach-

mittages war die Verlosung
eines Weihnachtsbaumes.
Der glückliche Gewinner war
Fritz Bormann. Er spendete
den Baum für einen bedürfti-
gen Bürger in Rohrsen. Zum
Schluss der Weihnachtsfeier
gab es für die Gäste ein klei-
nes Geschenk. So ging ein
gemütlicher Nachmittag zu
Ende, und alle gingen weih-
nachtlich gestimmt nach
Haus
Am 8. Januar trifft sich das

DRK Rohrsen dann zu einem
Neujahrsempfang in der Al-
ten Schule Rohrsen. Wie im-
mer sind alle willkommen.

DH

Omas Backförmchen-Chor in Aktion
DRK Rohrsen hatte zu stimmungsvoller Weihnachtsfeier mit Weihnachtsbaum-Verlosung eingeladen

Auch „Omas Backförmchen-Chor“ begeisterte bei der Weihnachtsfeier des DRK Rohrsen. FOTO: DRK ROHRSEN
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WIETZEN. Mildrid Wittmer-
haus, Vorsitzende des Land-
frauenverein Wietzen und
Umgebung, begrüßte 88 Gäs-
te zur Adventsfeier bei Okel-
manns in Warpe. An weih-
nachtlich dekorierten Tischen
wurde erst gemütlich Kaffee
getrunken und Weihnachts-
lieder gesungen, die Siglinde
Fritzemeier auf der Gitarre
begleitete. Danach berichtete
Gaby Ohlmeyer über Singa-
pur, wo sie vier Jahre mit ih-
rem Sohn gelebt und gearbei-
tet hat. In einer Präsentation
zeigte sie zahlreiche Fotos
und Infos zur Stadt, wie zum
Beispiel das Wahrzeichen
Singapurs, der Merlion, eine
Kombination aus Löwe und

Fisch und beeindruckend
schöne vertikale Gärten, das
sind mit Pflanzen begrünte
Häuserfronten.
Singapur ist ein multiethni-

scher Staat, in dem Chinesen,
Malaien und Inder die größ-
ten Bevölkerungsteile stellen.
Amtssprachen sind Englisch,
Mandarin, Bahasa, und Tamil.
Alle amtlichen Schreiben und
Wahlunterlagen, sowie auch
die Straßenschilder, seien in
den vier Sprachen verfasst,
Hauptsprache ist aber Eng-
lisch, das rührt sicher daher,
Singapur war bis 1965 briti-
sche Kolonie.
Die Schulen in Singapur

gelten als außerordentlich
leistungsfähig mit hohem Bil-

dungsstandard, insbesondere
in Mathematik und Naturwis-
senschaften. Der Sohn von
Gaby Ohlmeyer hat in Singa-
pur eine deutsche Schule be-
sucht, dort werden aus-
schließlich Schuluniformen
getragen. In Singapur
herrscht tropisches Klima, die
durchschnittliche Temperatur
im Januar beträgt 26 °C, im
Juli im Schnitt ca. 28 °C, Tem-
peraturschwankungen sind
sehr gering und die Luft-
feuchtigkeit liegt zwischen
80-85 % und nachts kühlt es
sich höchstens auf 25 °C ab.
Sehr sehenswert, der „Sin-

gapore Botanic Garden“ mit
mehr als einer halben Million
Pflanzen und der größten Or-

chideensammlung der Welt.
In Singapur wird bei tropi-

schen Temperaturen auch
Weihnachten gefeiert, aber
nur am 25. Dezember. Mit
aufwändiger Dekoration und
viel Glitzer und Glamour wird
alles geschmückt und Kinder
können dann sogar in
Schneeschaum, der als
Schneeersatz dient, toben.
Die Landfrauen dankten

Gaby Ohlmeyer für den inter-
essanten Vortrag mit einem
kleinen Präsent.
Vorsitzende Mildrid Witt-

mershaus wünschte allen ei-
ne schöne Adventszeit, ein
frohes Fest und einen guten
Heimweg.

DH

Gefeiert wird am 25. Dezembermit viel Glitzer und Glamour
Adventfeier mit Vortrag über das Leben in Singapur beim DRKWietzen und Umgebung bei Okelmann in Warpe

Die Feier der Landfrauen war gut besucht. FOTO: LF WIETZEN

RODEWALD. In diesem jahr
hat der Kindergottesdienst
Rodewald dank vieler fleißi-
ger Kindergottesdienst-Kin-
der 238 Schuhkartons auf den
Weg geschickt. Alle sind
schon ganz gespannt, in wel-
chem osteuropäischen Land
damit Kinderaugen zum
Leuchten gebracht werden.
„Advent ist, wenn Kinder-

augen zu strahlen beginnen,
und wir uns anstecken lassen
von der Vorfreude auf Weih-
nachten. Und das war auch in
diesem Jahr wieder nur auf-
grund der vielen Einpacke-
rinnen, Helfer, Strickerinnen,
Spender und Unterstützer
möglich. Ein toller Erfolg,
über den sich alle Beteiligten
wirklich sehr freuen“,
schreibt Organisatorin Tanja
Thieße. Hierfür möchte sich
das Team vom Kindergottes-
dienst ganz herzlich bedan-
ken.
Weiter betont sie: So ein

Päckchen ist nicht nur ein
Tropfen auf den heißen Stein,
es ist oft der Beginn von et-
was ganz Großem. Als Bei-
spiel nannte sie die inzwi-
schen 18-Jährige Julia. Julia
lebt in Drochia, im Norden
der Republik Moldau. Ein
Land, das unter einer kons-
tant andauernden Auswande-
rungswelle leidet. Der Man-

gel an ausreichend bezahlten
Jobs und die schlechten Le-
benserwartungen treiben jun-
ge und qualifizierte Moldauer
aus dem Land. Viele der Kin-
der wachsen deswegen ohne
Eltern, Bezugspersonen oder
Vorbilder auf. Doch zum
Glück gibt es Menschen wie
Svetlana und Roman, die es
sich zur Aufgabe gemacht ha-

ben, für diese Kinder da zu
sein. Ihre Kirchengemeinde
bietet fast täglich ein Kinder-
programm an, mit warmer
Mahlzeit und Hausaufgaben-
betreuung. Und zur Weih-
nachtszeit gibt es ein buntes
Programm mit der Schuhkar-
tonverteilung. Dort bekam
auch Juliana ihren Schuhkar-
ton und konnte ihr Glück

kaum fassen.
„Zwischen all diesen tau-

send Kindern fühlte ich mich,
als wäre ich etwas ganz Be-
sonderes,“ berichtete Julia.
Anschließend besuchte sie
den Kurs „Die größte Reise“,
der in den nächsten Wochen
ebenfalls in den Räumen der
Kirche angeboten wurde. Das
junge Mädchen veränderte

sich – sie wurde zu einer ver-
antwortungsbewussten jun-
gen Frau, die überall ihre Hil-
fe anbot. Inzwischen hilft Juli-
ana, wann und wo immer sie
kann – bei Kindercamps, bei
Schuhkartonverteilungen und
als Betreuerin bei den Kinder-
und Jugendgruppen.
Ihr Leben ist verändert wor-

den – nicht so sehr ihre äuße-

ren Umstände, aber sie hat
jetzt eine Aufgabe: anderen
Kindern Vorbild sein und die
Liebe zeigen, die sie selber
erlebt hat.

2Der nächsten Kindergottes-
dienst-Termin ist am 19. Januar
um 10 Uhr im Gemeindehaus.
Alle Kinder ab drei Jahren sind
herzlich eingeladen. DH

„Mehr als ein Tropfen auf den heißen Stein“
Rodewalds Kindergottesdienst-Kinder packten 238 Kartons für „Weihnachten im Schuhkarton“

238 Weihnachten-im-Schuhkarton-Päckchen sind allein von Rodewald aus auf die Reise gegangen. FOTO: THIEßE

ESTORF. Im Adventwar bei
der Wandergruppe eine Kohl-
wanderung nach Bremen an-
gesagt. Die Organisatoren
Wolfgang Biermann und An-
dreas Merchel hatten im Vor-
feld ein besonderes Pro-
gramm sowie das Prozedere
zur Ermittlung eines Kohlkö-
nigs festgelegt. Gefahren
wurde ab Leeseringen mit
Bus und Bahn.
Schon die Einladung an die

Estorfer „Kohlköppe“ forder-
te auf, sich in warme und tro-
ckene Gewänder zu hüllen
und gutes Schuhwerk zu tra-
gen. Nach der Ankunft am
Bremer Hauptbahnhof war
angesagt, das etwas andere
Bremen von seiner grünen
Seite kennenzulernen. Es wa-
ren sehr gemächlich etwa
sechs Kilometer zu absolvie-
ren. Das sorgte nach diversen
Stopps mit einigen zu bewäl-
tigenden Aufgaben für einen
Bärenhunger.
Bei der Wanderung war

Geschick gefragt: Auf einem

Bierdeckelweg wurde die be-
nötigte Zeit gestoppt, beim
Teebeutelweitwurf kam es
darauf an, nicht die Schnur
durchzubeißen und auf den
Wind zu achten, letztlich

mussten Luftballons aufge-
blasen und zum Platzen ge-
bracht werden. Der zerplatzte
Luftballon legte ein Los frei,
das noch große Bedeutung
bekommen sollte. Unter den

15 Losen gab es einen Ge-
winn, der einem Teilnehmer
beim gemeinsamen Braun-
kohlessen in einem Bremer
Traditionsrestaurant hinter
dem Schütting noch viel Ehre

bereiten sollte: Den Gewinn
durfte Gerhard Heine einlö-
sen, er wurde nach den Re-
geln von Kohlkommissions-
Gnaden zum ersten Kohlkö-
nig der rührigen Wander-

gruppe proklamiert. Die
Schätzfrage nach dem Ge-
samtalter der Gruppe wäh-
rend des Mittagessens war
ein reines Ablenkungsmanö-
ver der Kohlkommission. Als
geschicktester Mathematiker
erwies sich Erich Focke, der
das Gesamtalter nur um vier
Jahre verfehlte.
Nach einer launigen Pro-

klamation und langsam ein-
setzender Dämmerung wurde
dem Bremer Weihnachts-
markt und dem Schlachte-
Zauber in Begleitung des
frisch proklamierten Kohlkö-
nigs ein Besuch abgestattet.
Bei Glühwein in vielen gebo-
tenen Varianten fand der kre-
ative Ablauf eines gelunge-
nen Tages Einstimmung auf
eine besinnliche Weih-
nachtsszeit und Vorfreude auf
die erste Veranstaltung der
Gruppe im neuen Jahr. Im
Schützenhaus wird in Verbin-
dung mit einer Kurzwande-
rung im Januar der Radlerpo-
kal ausgeschossen. DH

Estorfer „Kohlköppe“ unterwegs
Weihnachtsfeier führte die Wandergruppe mit Bus und Bahn nach Bremen

Die gut gelaunten „Kohlköppe“ nach dem leckeren Essen. FOTO: WANDERGRUPPE ESTORF



20 DIE HARKE am Sonntag Sonntag, 29. Dezember 2019• Nr. 52ANZEIGEN

In unserem neuen Magazin werden verschiedene
Themen für unsere „mitten im Leben stehenden“
Leser vorgestellt.

Ob es das neue Traumauto, ein Besuch in einem
guten Res
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CENTER

Hier erhältlich:

Magie-Show der Ehrlich Brothers 8.2.20
Dr. Eckart von Hirschhausen 18./19.2.20
Holiday on Ice – The New Show – Supernova 19.–23.2.20
Atze Schröder – Echte Gefühle 20.2.20
Holiday on Ice 19./23.2.20
Dieter Nuhr – Kein Scherz! 29.2.20
André Rieu 7.3.20
Flashdance – Das Musical 12.–15.3.20
Johannes Oerding 18.3.20
UNSER BLAUER PLANET II – Live in Concert 20.3.20
Andrea Berg: MOSAIK-Live Arena Tour 21.3.20

Max Giesinger 22.3.20
50 Jahre Peter Maffay 25.3.20
Lord Of The Dance – Dangerous Games 28.3.20
Santiano | MTV unplugged Tour 29.3.20
Florian Silbereisen präsentiert: DAS GROSSE
SCHLAGERFEST XXL – Die Party des
Das ist Wahnsinn! – Das Musical mit den Hits
vonWolfgang Petry 10.4.20
LukeMockridge: Welcome to Luckyland 17./18.4.20
Jahres 2020 2.5.20
Sascha Grammel – FAST FERTIG! 8.10.20
Roland Kaiser 22.11.20
Wewill rock you 15.–20.12.20
Sarah Connor –
HERZ KRAFT WERKE – Tour 2021 9.3.21
OTTO – Live 2021 7./8.4.21

André Rieu 15.2.20
50 Jahre Peter Maffay 3.3.20
TheMusic of Harry Potter – live in Concert 3.3.20
Atze Schröder – Echte Gefühle 8.3.20

Die drei ??? und der dunkle Taipan 11.3.20
James Blunt – Once Upon AMind Tour 12.3.20
Die Schlagernacht des Jahres 2020 14.3.20
Disney On Ice Hannover 20.–22.3.20
Flashdance – DasMusical 20.–23.3.20
Lord Of The Dance – Dangerous Games 21.3.20
Dr. Eckart von Hirschhausen 24./25.3.20
The Australian Pink Floyd Show 25.3.20
Andrea Berg: MOSAIK-Live Arena Tour 27.3.20
Santiano | MTV unplugged Tour 28.3.20
Oliver Pocher – SCHONUNGSLOS –
durchgeklickt! 30.3.20
Roland Kaiser 3.4.20
Howard Carpendale 29.4.20
Gregor Gysi – Ein Leben ist zu wenig 3.5.20
Florian Silbereisen präsentiert: DAS GROSSE
SCHLAGERFEST XXL – Die Party des
Jahres 2020 7.5.20
Das ist Wahnsinn! – Das Musical mit den Hits
vonWolfgang Petry 15.5.20
Tim Bendzko 17.5.20

Steffen Henssler – #MancheMögens Heiss! 23.5.20
NDR 2 Plaza Festival 2020 29.5.20
N-Joy Starshow 2020 30.5.20
LukeMockridge: Welcome to Luckyland 12.6.20
AnnenMayKantereit & Freunde 13.6.20
WESTERNHAGEN 21.–25.7.20
The BossHoss 21.8.20
Cirque du Soleil – CRYSTAL 16.–20.9.20
Sascha Grammel – FAST FERTIG! 6./7.10.20
Bülent Ceylan – Luschtobjekt 11.10.20
Simply Red – Blue Eyed Soul Tour 30.10.20
Let’s Dance – Die Live-Tour 2020 11.11.20
PUR –MTV Unplugged Tour 2020 1.12.20
Chris Tall – Schönheit braucht Platz 4.12.20
Wewill rock you 2.–14.2.21
Sarah Connor –
HERZ KRAFTWERKE – Tour 2021 6.3.21
OTTO – Live 2021 7.11.21

Angaben ohne Gewähr.

Hannover 21. – 25.07.2020Hannover 13.06.2020

LukeMockridge lädt ein ins LUCKYLAND–
das neue Comedy-Programm für 2020!

Stand-up-Star Chris Tall geht mit seinem neuen
Bühnenprogramm „Schönheit braucht Platz!“ auf
große Tournee!

Hannover 04.12.2020

Hannover 12.06.2020
Bremen 17./18.04.2020

Summer 2020
Im Sommer 2020 sind The BossHoss wieder mit
fulminanten Shows live zu erleben!

Hannover 07.05.2020
Bremen 02.05.2020

FLORIANSILBEREISENgeht 2020mit „Das große
Schlagerfest XXL“ auf Tour!

Verschenken Sie
Emotionen!

Das besondere
Geschenk

Hannover 21. 08. 2020

Hannover 11.11.2020Hannover 16.–20.09.2020

Let‘sDance –Die Live-Tour 2020.Nach dem
phänomenalen Erfolg der restlos ausverkauften ersten
Tournee von Deutschlands beliebtester Tanzshow
„Let’s Dance“ wird es 2020 eine Fortsetzung geben!

Cirquedu Soleil – CRYSTAL
Cirque du Soleil präsentiert jetzt seine „coolste“
Show aller Zeiten: CRYSTAL! Das einzigartige
Arena-Spektakel vereint zirzensische
Hochleistungen mit der Welt des Eiskunstlaufs.

WESTERNHAGENpräsentiert
„Das Pfefferminz-Experiment“
imSommer 2020 live auf Tour

Automarkt

Ankauf PKW

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Studentin sucht BMW o.ä. Diesel,
bis 4000,- *, % (0 50 21)
9 17 96 49

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Audi
A6 Quattro 3 l TDI, S-Line, Vol-
lausst. % (01 75) 2 03 85 60

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Kontakte

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Reife Sie (67)-privat 01525-7294187
Anzeigen schalten
www.DieHarke.de

Ihre private

KLEINANZEIGE
könn
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Steinbock 22.12. – 20.1.
Gemessen an Ihren Er-
wartungen, wird sich heu-
te nicht allzu viel tun. Nur
nicht die Flinte ins Korn
werfen, wenn nicht alles
auf Anhieb klappt!

Wassermann 21.1. – 19.2.
Andere schnippen mit
dem Finger und Sie sind
zur Stelle? Wem das auf

Dauer zu mühsam ist, der
erhält jetzt die Chance, die
Rollen zu wechseln.

Fische 20.2. – 20.3.
Verschenken Sie Ihre Zeit
nicht. Laden Sie jemanden
zum Essen ein und treiben
Sie Sport. Letzteres bringt
den Kreislauf auf Trab und
hält fit.

Widder 21.3. – 20.4.
Für Sie müsste der Tag
doppelt so viele Stunden
haben. Trotzdem ist eine
Auszeit zu empfehlen. Ihr
Körper trägt schwer an Ih-
rer Umtriebigkeit.

Stier 21.4. – 20.5.
Durch Zufall ergibt sich die
Chance, den beruflichen
Alltagstrott zu verlassen
und etwas ganz Neues
auszuprobieren. Darauf
haben Sie gewartet.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Uneinigkeiten in der Part-
nerschaft könnten dazu
führen, dass Sie sich in-
nerlich zurückziehen. Ver-
suchen Sie, die Sache ge-
lassen zu betrachten.

Krebs 22.6. – 22.7.
Sie haben zwar die Dinge
fest im Griff, neigen aber
trotzdem dazu, jetzt alles

etwas treiben zu lassen.
Aufpassen, dass sich
nichts festfährt!

Löwe 23.7. – 23.8.
Nehmen Sie sich einiger
längst überfälliger Arbei-
ten an. Vielleicht sollte
auch liegen gebliebene
Post endlich bearbeitet
und abgehakt werden.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Es ist an der Zeit, sich mit
Ihrem Partner oder Ihrer
Partnerin wieder öfter ein
paar schöne Stunden zu
gönnen. Das wird der Be-
ziehung guttun.

Waage 24.9. – 23.10.
Irgendwie schweben Sie

derzeit wirklichkeitsfremd
in höheren Sphären um-
her. Das trübt den Blick für
einiges, das jetzt um Sie
herum geschieht.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Es ist durchaus keine
Schande, sich helfen zu
lassen. Stoßen Sie jeman-
den nicht vor den Kopf,
der Ihnen mit Rat und Tat
zur Seite stehen will.

Schütze 23.11. – 21.12.
Es will jemand schlauer
sein als Sie. Das sollte Sie
jedoch nicht weiter irritie-
ren, denn Sie werden es
sein, der letztlich die Nase
vorn hat.

Rohrreinigung

Abfluss verstopft?
Küche – Bad – WC

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Was bleibt?
Mein Erbe.
Für unsere Natur.

Telefon 05527 914 419
www.sielmann-stiftung.de

Helfen Sie, bedrohte Tierarten
und Lebensräume unserer
Heimat auch für nachfolgen-
de Generationen zu schützen.

Mit einemTestament zu
Gunsten der gemeinnützigen
Heinz Sielmann Stiftung.

Liebevoll und dankbar nehmen wir Abschied
von meinem Lebensgefährten, unserem Va

LANGE STRASSE 69 · NIENBURG/WESER · TELEFON (0 50 21) 4070 und 2310

Wegen Inventur bleibt unser Geschäft am
30. Dezember 2019 geschlossen.

SENIORENBETREUUNG
24-Stunden - Tag und Nacht

family-service-leese.de | info@family-service-leese.de

Glücklich zu Hause
ddeuutttsssccchllaaandddweeeittt         deutschlandweit

Unverbindliche Beratung

05761 / 9211 44

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

11,16 €
statt 13,95 €

Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Telefon (05761) 10 00

Vermietungen

Garagen

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Land-und
Forstwirtschaft

Suche Acker, Grünland oder Bra-

cheflächen südöstlich von Nien-
burg mit oder ohne ZA (diskret)
% (01 78) 2 66 52 72

Immobilien Gesuche

Suche Mehrfamilienhaus ab 4

Wohnungen,auchrenovierungs-
bedürftig, % (01 78) 7 67 56 09

Verschiedenes

Begehbare Kleiderschränke
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Biete umwelt- und pflanzenschonende
Gartenarbeit an!
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baumfäll-
arbeiten und Wurzelbeseitigung. Winter-
vorbereitung, Laubentsorgung und mehr.
Pflasterarbeiten, Neugestaltung v. Garten-
und Außenanlagen, Winterdienst. Reine
Handarbeit!
S (05765) 9426625

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Psychologische Bera-
tung in Nienburg, auch
Eiltermine!
Tel.: 050 21- 897 52 04 (ggf. AB)

Verkauf allgemein

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Scherenarbeitsbühne,Arbeitsh. b.
12m, E-Hochhubwagen, Hubh.
b. 2,20m. % (01 71) 5 37 58 69

Hausflohmarkt am 04.+05. Jan.,

von 10 - 16Uhr, Nbg. Im Felde 52

Tiermarkt

Hundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-

und Mischlingshunde
Janett Ehlerding/Stolzenau

Terminne: (05761) 8313030
www.schoene-pfote.de

Vermietungen
Gaststätte (Geschäft/Büro), 70 m²,

+Küche16m², +WC16m², Lager
30 m², + Keller 30 m² zu verm.,
Nbg. Verdener Landstr. 241,
% (01 52) 56 52 33 28

2-Zi.-Wohnung

Rodewald Krummende
2 ZKB +ASR, keine Tiere, 350,- *

+ NK + MS, zum 1.2.2020,
% (0 50 74) 96 78 88

Immobilien

Inserieren ist ganz ei

Ihr Testament
ermöglicht Großes
Großwerden ohne Armut zum Beispiel.
Schenken Sie Kindern eine gerechte Zukunft.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold
030 30 86 93-12 | feingold@dkhw.de
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

Traueranzeigen,
Nachrufe und
Danksagungen

Ihre Heimatzeitung

die harke
als E-Paper
überall dabei.

Für Zeitungsabonnenten
nur 5 ¤ im Monat.

www.

Ihre Vorteile durch RadioMW:
Radiowerbung wirkt

An der Stadtgrenze 2 • 31582 Nienburg
Tel. 05021-4030 • E-Mail: marketing@radiomw.de

Hohe Reichweite und schnelle Kontakte
Radio hören ist fester Bestandteil des Tagesablaufs, so wird ein
Großteil der Bevölkerung im Landkreis täglich über RadioMW erreicht.

Zielgruppenansprache
RadioMW ist ein beliebtes Massenmedium im Landkreis Nienburg.
Wir erreichen die Menschen zuhause, unterwegs, am Arbeitsplatz und
in der Freizeit – und das mit geringem Streuverlust.

Schnelligkeit und Flexibilität
Von der Kreation einens Radiospots über die Produktion und
Buchung bis zur Sendung – mit RadioMW ist der Weg zu Ihrem
Erfolg kurzfristig realisierbar.

Wirtschaftlichkeit und Effizienz
Radiowerbung ist nicht teuer. Erreichen Sie Ihre Zielgruppe mit
geringem Aufwand.

103.3

Ein Schutzschirm
für Kinder

www.tdh.de

Damit Kinder die Chance auf
eine bessere Zukunft erhalten.
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Wir suchen SIE ab dem 01.01.2020 zur sonntäglichen Betreuung und Unterstüt-
zung unserer Zusteller der Harke am Sonntag. Sie sind verantwortlich für die Kon-
trolle der Zustellung unseres Wochenblattes in einem Teilgebiet des Landkreises
Nienburg.

Sie sollten gute Umgangsformen und Spaß im Umgang mit Menschen haben.
Vorkenntnisse sind nicht notwendig, Sie werden von uns umfassend eingewiesen.

Bedingungen: Führerschein für PKW und Kenntnisse in MS Office.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an zustellerbewerbung@
dieharke.de oder an die Mittelweser Vertriebs GmbH, An der Stadtgrenze 2,
31582 Nienburg.

Kontrolleur/in gesucht!

Mittelweser Vertriebs GmbH
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-612 oder (05021) 966-617
Zustellerbewerbung@dieharke.de

Die

Stadt Espelkamp
sucht zum frühestmöglichen Termin einen

Ingenieur als Technischen Sachbearbeiter

Bauordnung / Bauaufsicht (m/w/d)

sowie einen

Geomatiker / Vermessungstechniker /

technischen Zeichner (m/w/d)

Nähere Informationen unter www.espelkamp.de.
Northern Access sucht:

Vertriebsmitarbeiter, Beratung
(m/w/d),

auch Quereinsteiger möglich.
Sie vertreiben hochwertige Northern

Access Produkte und Dienstleistungen
und bearbeiten neue und bestehende

Aufträge (Abwicklung, Dokumentation).
Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

Päd. Fachkraft m/w/d
Die Jugendwohngruppe Weg-
wende inStolzenau sucht inVoll-
oder Teilzeit Unterstützung für
den stationären Bereich.
Es erwartet Sie ein junges und
engagiertes Team, eine interes-
sante und eigenverantwortliche
Arbeit sowie tarifl. Bezahlung.
Bewerbung ausschließlich an:
bewerbung@bus-dh.de
% 0 50 23 -9 88 89 88

Zuverl., flexible & verantwortungsvolle
Reinigungskräfte (m/w/d)

zu sofort für Klinik
in 32469 Petershagen gesucht.

AZ Mo-Fr 5:15 bis 13 Uhr sowie jedes
2. WE (im Wechsel) mit verkürzten

Dienstzeiten. Tariflohn.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
RWS GmbH (01 51) 17 39 26 88

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Preisübergabe zum persönli-
chen Spartag bei der Volks-
bank eG, Nienburg
Voller Vorfreude folgten Mitte
Dezember die Preisträger der
Einladung, zur Überreichung
der Gewinne zum „persönli-
chen Spartag“, in die Geschäfts-
räume der Volksbank in Steyer-
berg. Drei glückliche Gewinner
wurden unter über 850 Teilnah-
mescheinen zur jährlichen Son-
derverlosung gezogen.
Alle Kinder im Alter von 1-15
Jahren erhalten per Brief einen
Geburtstagsgruß inklusive ei-
ner Einladung, die Volksbank
zu besuchen und an ihrem per-
sönlichen Spartag teilzuneh-
men. Dabei kann das Geld, wel-
ches die Kinder innerhalb des
einen Jahres gespart haben, bei
der Volksbank eingezahlt wer-
den. Dafür erhält jedes Kind
zum einen ein Geschenk und
zum anderen einen Teilnahme-
schein für die jährlich große
Sonderverlosung.
In diesem Jahr hat Till Seidenfa-
den die glücklichen Gewinner
ausgelost. Louis Berghorn aus
Raddestorf freute sich riesig
über den 1. Preis der diesjähri-

gen Sonderverlosung. Seine
Kundenberaterin Sonja Ver-
barg übergab ihm einen Gut-
schein für das Tropical Island,
mit dem er mit seiner ganzen
Familie in der Erlebnisland-
schaft zwei unvergessliche Tage
verbringen kann. Dazu erhält er
eine Übernachtung im Zelt in-
klusive eines vielfältigen Früh-
stücksbuffets.
Auch Luna Lübkemann aus Hu-
sum konnte sich freuen. Stell-
vertretend für die erkrankte
Preisträgerin nahm der Vater
ihren Preis von Kundenberater
Patrick Dolle entgegenneh-
men. Sie erhielt eine Fami-
lien-Jahreskarte für den Zoo
Hannover.
Den 3. Platz gewann Robin Kjell
Deike. Ihm wurde von seiner
Kundenberaterin Zeynep Kous-
koutzi in der Geschäftsstelle
Holtorf ein Gutschein im Wert
von 150 Euro für einen Tages-
aufenthalt in einem Center Parc
seiner Wahl überreicht (leider
keine Aufnahme)
Auch 2020 findet wieder unse-
re große Sonderverlosung
„persönlicher Spartag“ mit tol-
len Gewinnen statt. Viel Glück.

Vorweihnachtliche Freude bei den Kindern

Seit 50 Jahren erstellt die Frerk Aggregatebau GmbH Stromerzeu-
gungsanlagen für verschiedenste Einsatzgebiete. Wir liefern unseren
Kunden die komplette Lösung für die Energieversorgung. Weltweit.

Zur Verstärkung unserer Produktion suchen wir:
• Schlosser, Konstruktions-/Industrie-/Kraftfahrzeug-/

Landmaschinenmechaniker, Schweißer WIG/MAG
(m/w/d)

• Elektroniker für Betriebstechnik, Elektrotechniker-
meister, Techniker Elektrotechnik Energietechnik
(m/w/d)

• Schlosser/Elektroniker (m/w/d) für die Instandhaltung und
Wartung unserer Produktionsanlagen

Zur Verstärkung unserer Serviceabteilung suchen wir:
• Mechaniker, Elektroniker, Mechatroniker (m/w/d) als

Servicetechniker mit deutschlandweitem Einsatzgebiet

Zur Optimierung unseres Kunden- und Lieferantenverhältnisses suchen
wir:
• Einen Qualitätssicherer (m/w/d) im internationalen Kunden- &

Lieferantenumfeld

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

Frerk Aggregatebau GmbH
Personalabteilung – Industriestraße 1A – 27333 Schweringen
uwe.langhorst@frerk-aggregatebau.com – www.Frerk-Aggregatebau.com

Wir bieten eine Stelle als

Vermessungsingenieur(in)
(m/w/d)

Wir sind ein kleines, seit 40 Jahren im Raum
Hannover verwurzeltes ÖbVI-Büro mit

Aufgabenschwerpunkt in der Katastervermessung
und Betreuung von Bauvorhaben im Zusammenhang

mit Lageplänen, Absteckungen u.ä.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir für
den Außendienst und/oder Innendienst eine(n)

Ingenieur(in) (m/w/d).

Vermessungsbüro Hermes & Ansorge
Windmühlenstraße 15

31535 Neustadt
Tel.: 05032 / 95 10-0

Email: info@vermessung-neustadt.de

Job als Fahrer (m/w/d) in Rohrsen
oder Rehburg gesucht?

Tel.: (0800) 97 11-112 - gebührenfrei
www.job.asb-nienburg.de

Wir suchen eine flexible

BÜROKRAFT
(m/w/d) für Ablage,
Rechnungswesen, Disposition
u.v.m. Teil-/Vollzeit.
Bewerbung nur per Mail oder
Post.

Wir suchen

TAXIFAHRER
(m/w/d) Vollzeit, Teilzeit und
auch auf 450-€-Basis.
Bewerbung bitte telefonisch,
per Mail oder Post.

••

••

Bewerbungen bitte an: Nils Köster ·
nk@koester-nienburg.de

Maurer- und Betonarbeiten
Schlüsselfertige Wohnhäuser
Gebäudesanierung

ASS-Bauunternehmen GmbH & Co KG
Beckebohnen 3 · 31618 Liebenau
Tel. (0 50 23) 6 11 · j.hammerschmidt@ass-bau-liebenau.de

Wir sind ein mittelständisches Bauunternehmen mit ca. 60 Beschäftigten
und suchen ab sofort, zur Verstärkung unseres Teams,

5 Maurer/Spezialbaufacharbeiter
3 Beton-/Stahlbetonbauer
2 Kanalbauer/Maschinenführer

für unsere Baustellen in der Region Nienburg/Hannover/Bremen.
Wir bieten:
Überdurchschnittliche Vergütung, zusätzliche Sozialleistungen, ein enga-
giertes Team.
Bewerbungen sind schriftlich einzureichen, per Mail oder Post,
z. Hd. Herrn Hammerschmidt.

Stellenangebote

Omnibusfahrer (m/w/d)
ab sofort gesucht.

Omnibusbetrieb
Emme Stolzenau
Auf dem Weinberge 1
Telefon (05761) 9080983
E-Mail: info@emme-bus.de

Wir suchen ein/e

Zahnmedizinische
Fachangestellte

für Behandlungsassistenz

Zahnarztpraxis Spenst
Ziegelkampstr. 37 · 31582 Nienburg

05021-926235
praxis.spenst@gmx.de

Wir suchen Servicekraft (m/w/d)
in Teilzeit (ca. 80 Std./Monat).
Spielhalle Stolzenau,
Tel. 0151/22434810

Lesen wann, wo und wie Sie wollen.

die harke als E-Paper.
Immer aktuell – überall dabei

Für Zeitungsabonnenten
nur 5 ¤ im Monat.

www.dieharke.de

Die Harke • Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 • 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-500
vertrieb@dieharke.de • www.dieharke.de

An der Stadtgrenze 2 • 31582 Nienburg
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Die aktuelle
Ausgabe im

Zeitschriftenhandel

und in allen Raiffeisen-

Märkten im Landkreis
Nienburg!

SIE SUCHEN
EINEN JOB?

SIE FINDEN IHNAUF:

JOBS.DIEHARKE.DE
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* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise Ohne Deko & Kissen

SSSCCCHHHMMMIIINNNKKKTTTIIISSSCCCHHH, FFFronttt unddd KKKorpus weiiiss, 111 TTTüüür unddd 2 Schub-
kästen. BxHxT ca. 132x145x43 cm. Art. Nr. 0088 0210

112299..-221133..--*

S C H W E B E T Ü R E N -
SCHRANK, 2-türig, Kunst-
stoff alpinweiß, Absetzung Glas
sssccchwaaarz,,, BxHxT cccaaa. 26661x21000x555888

229999..-664400..--*

BOXSPRINGBETT, Stoffbezug anth-
razit mit Bonell-Federung und 7-Zonen-
Taschenfederkern mit fest vernähtem
VVViiissskkkoooeeelllaaassstttiiikkk-TTToooppppppeeerrr,,, KKKooopppfffttteeeiiilll mmmiiittt ZZZiiieeerrrkkkooorrrdddeeelll,,,
Liegefläche ca. 180x200 cm. Ohne Kissen
u. Deko. Art. Nr. 0855 1466

Nur solange der Vorrat reicht!

Angebot gültig bis zumAngebot gültig bis zum 04.01.2020

Alles Abholpreise - Ohne Deko & Kissen

cm. Art. Nr. 0686 0183

MÖGR

447722..-*

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Die Harke • Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 • 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-500
vertrieb@dieharke.de • www.dieharke.de

DIE SCHÖNSTEN SEITEN
DER MITTELWESERREGION

An der Stadtgrenze 2 • 31582 Nienburg
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Die aktuelle
Ausgabe im

Zeitschriftenhandel

und in allen Raiffeisen-

Märkten im Landkreis
Nienburg!

ANNAHMESCHLUSS

… für Ihre
STELLENANZEIGE

am Sonnabend
ist jeweils Donnerstag,
16.00 Uhr.

Sein Einsatz ist
unbezahlbar.
Deshalb braucht
er Ihre Spende.

seenotretter.de

Ihre Heimatzeitung
als E-Paper immer

und überall lesen

Zusätzlich
zum
Print-Abo
monatlich

nur 5 €
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Inh. Ingo Mohr

D� f���m�� ��� ...

Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

UNSERE
ÖFFNUNGSZEITEN

AN DEN FEIERTAGEN

SILVESTER
ALLE FILIALEN VON

9.30 - 13 UHR
GEÖFFNET

U

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG

13 - 18 UHR

BASSUM
5.1.2020

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichenAnsprechende Ledergarnitur,
flexibel planbar. Finden Sie
aus unserer großen Farbaus-
wahl das passende Leder für
sich. Abb. zeigt Maße 274 x
246 cm. Rücken echt, Funkti-
onenundKissengegenMehr-
preis.

Ecke, Leder Vivre

1898 €
Sessel

679 €

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€
FÜR IHR ALTES SOFA

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

Original Friesia Friesensofa - made in Siedenburg.

Ein individueller Hingucker für Ihr Zuhause.
LaaLassen Sie sich insperieren von unserer

umfangreichen Stofffff- und Lederauswahl.DIE OSTFRIESLAND-KOLLEKTION
FRIESIA

Sofa 160 cm

ab1098 €


